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Nückzug der Türken von Tſchanak
Augenblickliche Entſpannung der Lage Vorkonferenz in Mudanig Ein neuer Zwiſchenfall

Die türkiſch engliſche Kriſe hatte am Sonnabend
ginen Höhepunitt erreicht Der Ausbruch der Feind
feligkeiten bei Tſchanak wo Engländer und Türken ſich
gegenüberſtanden ſchien faſt unvermeidlich Die De

ſchen aus London ſpiegeln die große Aufregung
wieder die noch bis geſtern in den dortigen Regie
rungskreiſen geherrſcht hat Am Sonnabendabend war
ein Kabinettsrat einberufen worden der bis 41 Uhr
dauerte Mitteilungen an die Preſſe wurden nicht ge
macht Es hieß aber daß die Miniſter beim Ausein
andergehen ſehr beſorgte Geſichter machten Am Sonn
tagvormittag trat das Kabinett dann erneut zuſammen
und diesmal hellten ſich die Mienen der Miniſter etwas
auf Denn inzwiſchen waren ſowohl von dem briti
ſchen Oberkomanandierenden an den Dardanellen
Peneral Harrington als auch von Paris Nachrichten
Ningelaufen die auf eine Entſpannung der Lage
chließen ließen Der franzöſiſchen Vermittlung bei
ſKemal Paſcha ſcheint es gelungen zu ſein den nationa
iſtiſchen Eifer der von ihren Siegen begreiſlicherweiſe
vauſchten Türken für den Augenblick zu dämpfen
und wenigſtens die unmittelbare Kriegsgefahr zu ban
nen Das Verdienſt daran gebührt dem von Paris in
aller Eile nach Smyrna entſandten früheren Vertreter
Frankreichs im Orient Franklin Bouillon der von
Kemal Paſcha ſehr herzlich empfangen wurde und ihm
zuch einige Zugeſtändniſſe abgewonnen hat die viel
eicht den Frieden retten werden Die Türken haben
war die neutrale Zone noch nicht geräumt aber ſie
ſaben ſich von Tſchanak wieder auf Erenkoj zurück
gezogen und ſomit keine unmittelbare Berührung mit
en Engländern mehr Es iſt vereinbart worden daß
die Frage der völligen Zurückziehung der türkiſchen
Truppen von der neutralen Zone von einer Kon
evenz der alliierten griechiſchen undtürkiſchen Generale behandelt werden ſoll die

vahrſcheinlich am S pe in Mudanig ſtattſindet
Da die Ergebniſſe dieſer Konferenz abgewartet
werden müſſen iſt falls keine unerwarteten Eredgniſſe
eintreten keine bedeutende Aenderung in der Lage vor
Mittwoch oder Donnerstag zu erwarten

Drahtlich wird uns darüber gemeldet
In London 2 Okt Eigene Drahtm Wie aus

Konſtantinopel gemeldet wird habe Mufſtafa Kemal
auf die Note General Harringtons worin dieſer ſo
ortige Räumung der neutralen Zone durch

vie türkiſchen Truppen fordert geantwortet
daß der entſprechende Befehl an die Truppen ergangen
ei ſich von Tſchanak zurückzuziehen und auch die bei

ven türkiſchen Vorpoſten an den Dardanellen nördlich
und ſüdlich von Tſchanak zu räumen Dadurch beſteht
kein unmittelbarer Kontakt mehr zwiſchen den türkiſchen
und engliſchen Truppen Die Türken haben ſich jedoch
noch nicht von allen Punkten der neutralen Zone zurück
gezogen Man erklärt daß die Frage der vollſtändigen
Räumung der neutralen Zone auf der Konferenz von
Mudania geregelt werden wird General Harrington
hat Muſtafg Kemal Paſcha eine zweite Note überſandt
worin er um die Entſendung eines höheren Offiziers
erſucht der gemeinſam mit dem engliſchen Befehlshaber
der Truppen im Orient eine nentrale Grenze feſtſetzen
ſoll über die ſich die beiden Armeen zurückzuziehen hät

ten um jeden Konflikt zu vermeiben
Jn Paris iſt man der Anſicht daß die Lage im

nahen Orient dadurch daß die Konſerenz von Mudanta
beſchloſſen wurde eine bedeutende Entſpannung er
fahren hat Poincars erklärte geſtern Preſſevertretetn
gecgenüber daß wenn man den Frieden gern wolle
man ihn haben könne mnd die Dedl
Wie Havas aus Rom meldet ſind die Bedingungen
die zwiſchen Franklin Bouillon und Kemal Paſcha
über die Räumung feſtgelegt ſeien die ſolgenden

Thrazien wäre ſoſort durch die Alliierten zu
beſetzen die vorläufig mit Hilfe von etwa tauſend
Mann die in Adrianopel zu ſtationieren wären und
mit Hilfe von r mee ne m n
denen ſtrategiſchen en unterzubringe tdie Verwaltung zu ſichern hätten Dann werde Thra
zien in einem Monat einer Kommiſſion übergeben
die kemaliſtiſche Gendarmerie unterſtützen werde
Letztere bleibe im Beſitz der Provinz bis nach Ad
ſchluß des Friedens
Bouillon betonte daß dieſe Löſung innerhalb

13 Stunden erfolgen müſſe
Entgegenkommende Haltung Englands

in Paris 2 Okt Eig Drahtmel Heute morgen
aus London vorliegenden Meldungen laſſen erkennen
daß das engliſche Kabinett das innerhalb der
letzten 36 Stunden nicht weniger als vier Sitzungen

abhielt ſich entgegenkommend zeigt Auf Grund
der Note Juſſufs und des Berichts von Franklin
Bouillon wird ſich die engliſche Regierung zunächſt mit
einem kleinen Rückzuge der Türken begnügen ohne
auf der völligen Räumung der neutralen Zone un
bedingt zu beſtehen Alles weitere wird der morgigen
Konfereng in Mudania vorbehalten an der teilnehmen
werden Harrington Kemal General Jsmid Paſcha
und die Vertreter Frankreichs und Jtaliens die
Generale Charpy und Monbelli Die Konferenz wird
über folgende zwei Punkte zu entſcheiden haben
I die Regelung des Zwiſchenfalls bei Tſchangk zwiſchen
Harrington und Kemal 2 die Frage des Waffenſtill
ſtandes zwiſchen Griechen und Türken und die vor
äufige Verwaltung Thraziens während der Dauer der
Konſerenz Kemal ſelbſt hat ſich nicht wie urſprünglich

berichtet nach Angora ſondern Freitag abend nach
Bruſſa vegeben

Ein neuer Zwiſchenfall
Türkiſche Truppen ſetzen über den Bosporus
Jntranſigeant meldet wie man dem Ullſtein

Montagsblatt aus Paris berichtet daß 300 Kemal
Kavalleriſten in der Nähe von Beikos den
Bosporus überſchritten haben Gleichzeitig
wird gemeldet daß Kemal Paſcha das Angebot der
Sowjetregierung ſeine Truppen auf ruſſiſchen
Schiffen von Aſien nach Thrazien zu überführen an
genommen habe Die Regierung von Moskau habe
den Kemaliſten Dampfer zur Verfügung geſtellt welche
von einem ruſſiſchen Hafen des Schwarzen Meeres
auslaufen und einen Hafen von Kleinaſien wahrſchein
lich Midia anlaufen ſollen Die Truppen Kemal
Paſchas ſollen an der Küſte des Schwarzen Meeres
zuſammengezogen werden Sie könnten auf dieſe
Weiſe nach Thrazien gelangen ohne dabei mit bri

tiſchen Truppen in der neutralen Zone oder mit
Schiffen der britiſchen Flotte welche die Meerengen
bewachen zuſammenzuſtoßen

Angeklärte Lage in Griechenland
Königtum oder Republik

Die Nachrichten aus Athen widerſprechen ſich an
dauernd Nach einer Pariſer Drahtung des B
hat der Vorſitzende des revolutionären griechiſchen
Direltoriums erklärt daß die 1920 gewählte Natio
nalverſammlung wieder als aufgelöſt zu be
trachten ſei Neuwahlen ſollen im November ſtatt
finden Der König werde den Eid vor der National
verſammlung leiſten Danach ſcheint man ſich alſo
doch wieder für einen König entſchieden zu haben Die
diplomatiſchen Vertreter der Mächte ſind mit König
Georg II noch nicht in Verbindung getreten Nach
einer Meldung desſelben Blattes aus Konſtantinopel
hätten jedoch alle Mitglieder des Königshauſes außer
Prinz Paul das Land verlaſſen müſſen Das revolu
tionäre Direktorium habe Venizelos alle Vollmachten
erteilt das Land zu vertreten

Die Rolle Rußlands in der OHrientkriſe
Engliſche Annäherung an Moskau
eh London 30 Sept

Trotz der Vorgänge in Griechenland ſteht die Frage
unter welchen Bedingungen die Beteiligung
Rußlands an der Konferenz des nahen
O a e Satüge n W an wsJntere im eitungen b mder Unterſuchung dieſer h Fle altlibe
ralen Blätter beſonders Weſtminſter Gazette gehen
dabei am weiteſten Weſtminſter Gazette vertritt den
Standpunkt daß England klipp und klar die Anerken
nung Sowjet Rußlands de jure ausſprechen müſſe
Dieſe Anerkennung würde zur unmittelbaren Folge
haben daß ſich gemeinſchaftliche Jntereſſen am Schwar
zen Meere und in Vorderaſien ſchaffen ließen Wenn
England den Kampf im nahen Oſten moraliſch ge
winnen wolle ſo bliebe kein anderer aber auch kein
beſſerer übrig als die Verſtändigung
mit Rußland Der Völkerbund wäre ſodann die
nächſte Jnſtanz tritt Rußland in den Bund ein ſo er
leichtert ſich das ganze Problem Begnügt ſich Ruß
land mit der Anerkennung de jure ſo iſt dieſer Um
ſtand allein ſchon hinreichend um die Konferenz unter
ruſſiſcher Beteiligung abzuhalten

Von großer Wichtigkeit iſt der Frontwechſel der
Times in der ruſſiſchen Frage Hier macht ſich die

neue Leitung deutlich merkbar Jn der heutigen Aus
gabe erſcheint ein zweiſpaltiger Artikel über Rußland
der darin gipfelt daß man es in Moskau mit einer
durchaus bürgerlichen dem Handel und der Weltwirt
ſchaft zugewandten Regierung zu tun habe Wie Ra
kofely in Genug ſagte ſo ſei es auch Rußland iſt
nicht kommuniſtiſch es gibt aber in Rußland
Kommuniſten vielleicht etwas mehr als in anderen
Ländern Jn dem Artikel der aus der Feder
eines ſoeben aus Rußland heimgekehrten engliſchen
Staatsmannes ſtammt wird auseinandergeſetzt daß

ſich die tonangebenden Männer in Moskau zum Ziel
et haben den Vergleich mit dem Weſten vorzu
reiten und baldigſt zu realiſieren Sie ſchlagen den

e die 51 mm breite Acnpareillezeile koſtet M 20,00 Heirats und ähnliche J
lamezeile M 75,00 Rabatt nach feſten Bedingungen Eeriſckts und Erfüllungsort Halle a S Poſiſcheckkonto Erfurt

34 Jahrgang
Die Dellaſſierten

Die Eiſenacher Debatten des Vereins für Sozial
politik haben in der Oeffentlichkeit verhältnismäßig
wenig Beachtung gefunden die turbulenten Szenen der
Weltbühne feſſeln unſere Aufmerkſamkeit mehr als die
ſtillen Tragödien unſerer inneren Entwicklung Man
hat in Eiſenach über die Not der geiſtigen Ar
beit und der geiſtigen Arbeiter geſprochen
die jedermann aus gelegentlichen Zeitungsnolizen
kennt und über die ſich die wenigſten viel Gedanken
machen Es gibt Gelehrte die auch für die wiſſenſchaft
liche Behandlung ökonomiſcher und ſozialer Fragen den
völligen Verzicht auf Wertlurteile fördern Von ihrem
Standpunkte betrachtet waren die Ausführungen der
Referenten und Diskuſſionsredner von Eiſenach höchſt
unwiſſenſchaftlich Denn dieſe Darlegungen waren voll
von ſehr eindeutigen und ſehr bitteren Werturteilen
Man hat auf dieſer ſozialpolitiſchen Tagung nicht nur
über Tatſachen berichtet und Zuſammenhänge zu er
gründen verſucht man hat auch ſchwere bisweilen
beidenſchaftliche Anklagen erhoben

Zwar gab es unter den Teilnehmern namentlich
unter denen die ſich zu marxiſtiſcher Weltanſchauung be
lennen etliche Fataliſten die die geiſtige Arbeit und
ihre Träger achſelzuckend preisgaben Geiſtige Arbeit
ſo führten ſie etwa aus iſt Luxus iſt ein an ſich entbehr
licher Zweig menſchlicher Betätigung der aus den
Ueberſchüſſen der produktiven Wirtſchaft bezahlt werden
muß Sind dieſe Ueberſchüſſe reichlich wie ſie es bei
bei uns vor dem Kriege waren ſo kann ein ganzes Heer
geiſtiger Arbeiter mit ihrer Hilfe ſeine Arbeitsmöglich
keit ſichern und ſeinen Lebensunterhalt beſtreiten
Schrumpfen die Ueberſchüſſe zuſammen ſo verkleinert
ſich natürlich in gleichem Maße die Zahl dever die aus
ihnen erhalten werden können ohne ſelbſt im produk
tiven Wirtſchaftsprozeſſe mitzuwirken Dieſe Folgerung
iſt zwangsläufig wie ein Naturgeſetz Entrüſtung und
Klage ſind völlig unwirkſam und nutzlos Die frei
geſetzten geiſtigen Arbeiter müſſen eben ihrem geiſtigen
Berufe entſagen und irgendwo in der für den täglichen
Bedarf ſchaffenden Wirtſchaft Unterſchlupf ſuchen
Weigern ſie ſich dies zu tun oder mißlingt es ihnen ſo

Weg der Wirtſchaftspolitit ein Die Voltstreiſe tüm f müſſen ſie zugrundegehen und niemand kann ihnen
mern ſich nicht mehr um die bolſchewiſtiſchen Schlag
worte ſondern um die Frage wann endlich die Ver
ſtändigung mit dem Weſten zuſtande käme Für eine
Annäherung an England herrſche lebhafte Neigung
Jn dem Times Artikel wird ferner von dem Ein
dringen der Amerikaner geſprochen Faſt
ſämtliche große Bankgruppen der Vereinigten Staaten
ſeien in den Beſitz von Konzeſſionen gelangt Wäh
rend England noch immer zögere in Rußland Vorteile
zu erwerben ſchnappen die Amerilaner alles weg

Offenbar aus derſelben Quelle ſtammt eine ang
loge Veröffentlichung des offiziöſen Daily Telegraph
Jn der Schilderung der ruſſiſchen Zuſtände die dieſes
Blatt bringt wird erwähnt daß die Ernährungsver
hältniſſe in Moskau beſſer wären als in Berlin Die
Menſchen ſeien beſſer gekleidet Beſonderes Lob wird
der neuen ruſſiſchen Armee geſpendet die faſt ähnlich
ausſieht wie die frühere deutſche Armee Jüngſt
ſeien auch Huſaren dazu gekommen die von früheren
deutſchen Offizieren abgerichtet werden

Der diplomatiſche Mitarbeiter des Daily Tele
graph beſpricht die Möglichkeit der Zulaſſung Ruß
lands im Hinblick auf die vorherige engliſch franzöſiſche
Verſtändigung Herr Poincaré wird es nicht leicht
haben dem Beiſpiele Englands zu folgen denn er
ſtemmte ſich feſt gegen alle Forderungen der fran
zöſtſchen Kommuniſten mit Moskau einig zu werden
So ſchreibt der Zeitungsdiplomat Was England
betrifft ſo liegt kein Grund vor weshalb wir die

helfen Aus der Verarmung unſerer Wirtſchaft müſſen
die unvermeidlichen Konſequenzen hart und rückſichts
los gezogen werden Sentimentalität die ſie ver
ſchleiert kann nur zu Enttäuſchungen führen

Aber die meiſten der geiſtigen Arbeiter die in
Eiſenach ihre eigene Sache erörterten wehrten ſich wiit
verzweiſeltem Selbſterhaltungsinſtinkt gegen die grau
ſame Logik dieſer Beweisführung Sie hielten es nicht für
unvermeidlich daß ſie und ihre Arbeitsgenoſſen von der
Bildfläche zu verſchwinden hätten und ſie wußten daß
man die Schuld an dem Ruin der geiſtigen Arbell nicht
bloß einem Entwicklungsgeſetze zuſchreiben dürfe ſon
dern auch Perſonen Gruppen und Klaſſen in deren
Macht es ſtünde die Wirkung jenes Geſetzes mindeſten
entſcheidend zu mildern Sie waven der Anſicht daß
man ſich nicht hinter der Unerbitilichkeit der Ereigniſſe
verſtecken ſondern diejenigen demaskieren folle von
denen ſich die geiſtigen Arbeiter im Stiche gelaſſen und
verraten fühlten

Und ſie haben recht Denn jenes marxiſtiſche Eni
wicklungsgeſetz das die geiſtigen Arbeiter in einer
verarmten Wirtſchaft zum Tode verurteilt iſt zwat
logiſch und dialbekliſch auf den erſten Blick ſehr ein
leuchtend aber es enthält beſtenſalls die Hälfte d
Wahrheit Zwei ſeiner Vorausſetzungen ſind mindeſterte
in ihrer Verallgemeinerung falſch einmal die daß die
geiſtige Arbeit Luxus ſei der vom Standpunkte der
produktiven Wirtſchaft entbehrt werden könne zum
andenen die ſtillſchweigende Annahme daß mit der zu
nehmenden Spärlichkeit der Ueberſchüſſe der produklivenWünſche Rußlands im nahen Oſten nicht einer inter

nationalen Beſprechung unterwerfen ſollten wie die
anderer an der Löſung des Dardanellenprohlems direkt
beteiligten Länder

Rie Teuerungsausſprache im Landtage

B Berlin 30 September
Die Ausſprache über die Teuerung ſoll bis zum

Mittwoch ausgedehnt werden Man müßte ſich doch
einmal ernſtlich die Frage vorlegen ob dieſes endloſe
Debattieren vor bezeichnenderweiſe leeren Bänken wirk
lich noch einen Zweck hat Die Anfragen und Anträge
ſind mittlerweile auf 30 angeſchwollen Wenn papierne
Beſchlüſſe unſere Not lindern könnten ſtände es ſomit
ausgezeichnet um uns Allein wenn ſchon die Sach
verſtändigen im engen Kreis ſich nicht einig werden
können über die verſchiedenen Abhilfsmittel die von
berufener und unberuſener Seite in Vorſchlag gebracht
werden wie ſoll da aus einer Plenarverſammlung
Gutes kommen die andauernd über das wirtſchaftliche
Problem hinweg ſich in parteipolitiſche Zwiſtigleiten
verwickelt und derart mehr zur Trübung als zur Klä

ung der Situation beiträgt Geſtern wurde von
deutſchnationaler Seite das Wort von der Alleinſchuld
der Erfüllungspolitik in die Debatte geworfen und
heute ſind zwangsläuſig die Vertreter der Parteien
auf den Plan getreten die dieſe Politik gutgeheißen
und mitgemacht haben Der Sozialdemokrat Haas
hielt den Veweisgründen des Deutſchnationalen die
ſeiner Partei entgegen Jhm aſſiſtierte der Zentrums
ſprecher Ahg Sprenger der ſich insbeſondere für
die Bekämpfung des Wuchers in welcher Geſtalt er auch
auftrete einſetzte Auf das Klagelied der Konſumenten
verlreter folgte prompt die Rechtfertigung des Produ
zentenſtandpunktes durch die Rechte Der Volks
parteiler Engbertding brachte die geeinte Linke in
Harniſch dadürch daß er für die Abſchafſung des
ſchabloniſierten Achtſtundentages ſprach Das Pro
gramm das nach ihm der zweite Redner der Deutſch
nationalen Abg Meyer Vielefeld entwickelte war
natürlich auf die agrariſchen Bedürfniſſe zugeſtutzt
wenn er auch mit ſeiner abfälligen Kritik der Milch
Obſt Getreide und ſonſtigen Verteuerer tauſendmal
recht behält Jm übrigen boten die Verhandlungen
nichts neues Frau Arendfe von den Kommuniſten
nahm auch für die Frauen das Recht menſcehlich zu
leben in Anſpruch Frau Chriſtmann früher un

e

e

poſtminiſter Giesberts daß man mit einer Ver

abhängig legte ein warmes Wort für die unterernähr
ten Volksſchulkinder ein denen durch billige Speiſungen
geholſen werden müßte Den Beſchöuß bildete eine
ſachlich wohl abgewogene Rede des Graſen Stol
berg von der Deutſchen Volkspartei der einleuchtend
auseinanderſetzte wie dringend notwendig eine Hebung
der Produktion ſei

Ehe man in die Ausſprache über die allgemeine
Not eingetreten war hatten die Abgeordneten für ſich
ſelbſt ein gutes Werk vollzogen indem ſie ſich die
Tagegelder auf 25000 Mark im Monat erhöhten
Bisher gab es nur 8000 Mark im Monat Da die Er
höhung rück wirkend ab 1 September eintritt konnten
die Landboten am 1 September zweimal 25 000 Mark
abzüglich der für September ſchon gezahlten 8090
zuſammen alſo 42 000 Mark einſäckeln Gewiß eine
ausreichende Bezahlung

Wiedereinführung der Zwangswirtſchaft
Verdreifachter Brotpreis zum 1 November

Aus Eſſen wird berichtet
Auf dem Verbandstag katholiſcher Arbeitervereine

und Knappenvereine Weſtdeutſchlands erklärte Reichs

dreifachung des Brotpreiſes rechnen müſſe
und zwar ſpäteſtens ab 1 November Die Regierung
werde dann wahrſcheinlich nicht um die Tatſache
herumkommen zum gleichen Termin die Zwangs
wirtſchaft für Brot Fette und Milch
wieder einzuführen

Ob erneute Zwangswirtſchaft die dringend er
wünſchte Rettung des Volkes vor der immer höher
anſteigenden Flut der Teuerung und der Auswu
rung bringen würde iſt nach den bisherigen Erfah
rungen damit leider mehr als fraglich Allein der
dazu erforderliche bureaukrotiſche Apparat den endlich
losgeworden zu ſein man ſich überall z ſchätzte
würde gewaltige Koſten verurſachen Auf jeden Fall

Wirtſchaft die geiſtige Arbeit gewiſſermaßen automatiſch
ausſcheiden müſſe daß es alſo unmöglich ſei ihr be
wußt und planmäßig einen gewiſſen Anteil eine gewiſſe
Bevorzugung zu ſichern

Es gibt allerdings geiſtige Arbeit die reiner Lurus
und für die wirtſchaftliche und kulturelle Geſamtentwick
lung gheichgültig iſt Aber jnſt dieſe geiſtige Arbel
kann ſich ökonomiſch behaupten wenn ſie ſich dem Se
ſchmacke der neuen zahlungsfähigen Schichten oder den
Bedürfniſſen des Exports anzupaſſen verſteht Da
Komponieren gefälliger Operettenmelodien die Fall

Stil ſind auch im verarmten Deutſchland vecht ein
trägliche geiſtige Geſchäfte Es gibt andere künſtleriſche

geiſtige Luxusarbeit die den deutſchen und aus
ländiſchen Raffkes weniger gefällt
ſchwerer zu retten iſt Und es gibt endlich wiſſenſchaft
liche Luxusarbeit Arbeit auf dem Sobiete der reinch
Theorie ohne die Ausſicht gegenwärtigen oder ſpäteren
Nutzens für die Praxis deren Koſten früher privah
Mägzene und der Staat getragen haben Die Mäzene
ſind verſchwunden die neuen Reichen haben a
andere Jdeale und der Staat behauptet daß er
für die unpraktiſche Wiſſenſchaft noch viel weniger Geld

habe als für die praktiſche 4Aber dieſe praktiſche Wiſſenſchaft iſt ja in ihren
Trägern gleichfalls in höchſtem Maße bedroht weil
eine überaus törichte und kurzſichtige Auffaſſung auch
ſie für Luxus hält Die Unternehmer bekämpfen heute
die ſozialiſtiſch proletariſche Weltanſchauung ſchärſer
denn je aber die Ceringſchätzung der geiſtigen Arbeit
haben ſie deider von ihr übernommen
vielleicht nicht daß dieſe geiſtige Arbeit in den Fabriken
in den Kontoren in den Laboratorien in den wiſſen
ſchaftlichen Forſchungsinſtituten für die Gegenwart
und insbeſondere für die Zukunft höhere Werte ſchafft
als die Handarbeit aber ſie bilden ſich plötzlich ein
daß man dieſe Arbeit gar nicht oder jedenfalls nicht an
gemeſſen zu bezahlen brauche Sie ſtützen ſich auf die
Tatſache daß diejenigen die dieſe Arbeit verrichten ſich
nicht in Streikverbänden organiſieren können und nicht
auf die Straße gehen um die Verwirklichung ihrer
materielben Jntereſſen zu erzwingen und ſie ſind ſtill
ſchweigend übereingekommen ſich an dieſen nützlichen
aber glücklicherweiſe ohnmächtigen Geiſtes arbeitern für
all die Zugeſtändniſſe ſchadlos zu halten die ihnen dieiſt die Nachricht höchſt und die Regie

a ſollte ſich ſchleunigſt amtlich über ihre Abſichten
äußern

organiſierte Macht der Maſſen abzwingt Sie tun daß
auch dort wo die Genugtunng über dieſen Ausgleich

4
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und die deshalb

Sie überſehen



mehr pſychologiſch als finanziell ins Gewicht fällt Sie
vergeſſen dabei nur daß dieſes brutal bequeme Ver
ſahren der geiſtigen Arbeit auf die Dauer ihren Antriebe ſchöpferiſche Kraft nimmt und die Bilanz

die ihnen heute erfreulich ſichwie vom Standpunkte der geſamten
s ſehr ungünſtig erweiſen wird

Sie können ſich freilich auf einen Mitſchuldigen be
rufen auf den Staat Auch der Staat beugt ſich ledig
lich der Macht der organiſierten Maſſe und hungert die
geiſtige Arbeit die nicht in eine Beſoldungsklaſſe ein
geveiht iſt unbedenklich und ohne Gewiſſensbiſſe aus
Er bringt man weiß ja wie Hunderte von Mil

er für einen buveaukratiſchen Apparat auf der noch
viel zu groß und viel zu ſchwerfällig iſt in dem

noch immer ſehr viel Kraft vergeudet und ſehr viel
überflüſſige Arbeit geleiſtet wird Aber wenn er nur
die gleiche oder eine geringere Anzahl von Millionen
für die Forſchungsinſtitute und Bibliotheken der Uni
verſitäten oder für die Unterſtützung von Gelehrten auf
wenden ſoll die das Ziel einer etatmäßigen An
ſtellung Beſoldungsgruppe Ortsklaſſe noch nicht
erreicht haben erinnert er ſich plötzlich der nnerbittlichen
Pflicht zu ſtrengſter Sparſamkeit die ihm die Verhält
niſſe und die Entente auſerlegen Er begeht genau den
gleichen Fehler wie die Unternehmer Er lebt von der
Hand in den Mund vernachläſſigt die dringendſten
wirtſchaftlichen und kulturellen Jntereſſen der Zukunft
und glaubt daß ſchöpferiſche geiſtige Arbeit ihm und
der Geſamtheit umſonſt oder ſo gut wie umſonſt zur
Verfügung geſtellt werde oder daß er ſie entbehren

könne JustusDie ruſſiſch franzöſiſche Kriegspolitik

Reichskanzler Wirth über die Schuldfrage
Ueber eine Unterredung Dr Wirths mit Ver
tretern aus ländiſcher Zeitungen wird von zuſtändiger
Seite ein längerer Bericht ausgegeben dem folgendes
zu entnehmen iſt

Nachdem der Reichskanzler auf die bisher ohne
Nachahmung gebliebenen Schritte Deutſchlands zur
Aufklärung der Kriegsſchuld verwieſen hatte beſprach
er die ſoeben von dem früheren Geſandten Freiherrn
v Romberg herausgegebene Sammlung diplomatiſcher
Dobdumente über die Fälſchungen des ruſſi
ſchen Orangebuche s Jn dieſem nach der üb
lichen diplomatiſchen Bezeichnung auf die Farbe ſeines
Einbandes getauſten Buche iſt alles für Deutſchland
Sprechende weg gelaſſen oder entſtellt So
amterſchlägt das Orangebuch eine Stelle in dem Bericht
des ruſſiſchen Geſchäftsträgers in Paris vom 24 Juli
weil es dort heißt

Deutſchland wünſcht heiß die Lokali
ſierung des Konfliktes da die Einmiſchung einer
anderen Macht auf Grund der beſtehenden Verträge
unberechenbare Folgen nach ſich ziehen müßte

Sehr charakteriſtiſch iſt ferner daß die Vermittlungs
verſuche Deutſchlands während der kritiſchen Tage in
Paris an der ablehnenden Haltung der franzöſi
ſchen Regierung ſcheiterten Ebenſo können wir
an der Hand der unverkürzten Dokumente ar er
kennen daß Rußland von vornherein jegliche Vermitt
lung der Möchte ablehnte Denn am 27 Juli tele
graphierte der ruſſiſche Außenminiſter Saſanow nach
Paris und London Wenn es ſich darum handelt
idgendeinen mäßigenden Einfluß in Petersburg aus
zuüben ſo weiſen wir einen ſolchen von vornherein
zurück da wir von Anſang an einen Standpunkt ein
genommen haben an dem wir nichts ändern können
weil wir bereits allen annehmbaren Forderungen
OeſterreichUngarns entgegenkommen

Sogleich läßt ſich beobachten daß von franzöſi
ſcher Seite tatſächlich auch nicht der geringſte Verſuch
gemacht wurde auf Rußland im Sinne der Nachgiebig
keit einzuwirken Jswolfſki ſtellte vielmehr an einer
Stelle die im Orangebuch gleichfalls ausgemerzt iſt
mit Genugtuung feſt daß Paris jeder Gedanke an eine
Einwirkung auf Petersburg dur haus fern liege Ganz
im Gegenteil gab man Petersburg immer wieder die
Verſicherung unbegrenzter Unterſtütung Auf die Nach
richt von der allgemeinen Mobilmachung in Rußland
meldet ein Telegramm des ruſſiſchen Botſchafters Die
franzöſiſche Regierung iſt bereit alle Bündnis
pflichten zu erfüllen

Die Memoiren Wilhelms II
Die Krüger Depeſche und Onkel Chlodwig

B VBerlin 2 Okt Eig Drahtmeld Jn ſeinen
Memoiren kommt der Kaiſer nunmehr auf die
Krüger Depeſche zu ſprechen zu der er unſeres
Wiſſens eine neue Variante vorbringt Danach iſt nicht
ſo wie aus der Umgebung des Kaiſers bisher
verigutete Herr v Marſchall ſondern der alte Für ſt

Hohenlohe die treibende Kraft und der eigentliche
Verantwortliche geweſen Der Kaiſer ſo verſichert er
hätte ſich dagegen geſträubt die von Marſchall auf
geſetzte Krüger Depeſche zu unterſchreiben hätte aber
als Hohenlohe erklärte daß Wilhelm II als kon
ſtitutioneller Monarch ſich nicht in Gegenſatz zum
Volksbewußtſein und zu ſeinen verfaſſungsmäßigen
Ratgebern ſtellen dürſte ſchweren Herzens nachgegeben
Daß dieſe Darſtellung die allein richtige wäre hätte
ihm dem Kaiſer Admiral Hollmann noch kurz vor
ſeinem Ableben verſichert Daneben plaudert Wilhelm II
n der anekdotenhaften Form die dieſe Memoiren

auszeichnet nicht gerade klug und taktvoll über die
gelbe Gefahr iſt aber ſo gütig anzudeuten daß er

Der böſe Bürgermeiſter
Ein Bild ſtädtiſcher Gewaltherrſchaft im Mittelalter

Von Eugen Noska
Der Mann von dem dieſe Geſchichte erzählt iſt der

Augsburger Bürgermeiſter Ulrich Schwarz der am
Juli 1422 alſo genau vor einem halben Jahr

tauſend das Licht der Welt erblickte
Dieſer Ulrich Schwarz von dem die Chroniken gar

Fürchterliches melden den der Volksmund noch lange
nach ſeinem Tode als den böſen Bürgermeiſter be
zeichnete deſſen Schandtaten faſt die ganze Skala aller
nur erdenklichen Verbrechen bezeichneten war von
Natur eigentlich kein böſer Menſch ſondern er iſt s ge
worden dadurch daß ihm zu unbeſchränkte Macht in
die Hand gegeben und daß er ſo immer begehrlicher
ward und ſich keine Zügel mehr anlegen konnte

Er war der Sohn eines einfachen Zimmermanns
wurde ſelbſt Zimmermann und verheiratete ſich früh
geitig Ein kluger Kerl der gut zu reden wußte mit

von ihre
irtſchaft

lachenden Worten ſüß wie ein Volkslied von ihm
rühmte höflich und hilfreich mit gutem Rate gegen
Jedermann gewann er bald Einfluß in ſeiner Zunft
wurde von ihnen zum Zwölfer gewählt und gelangte
ſo in den großen Rat was ihm die Anwartſchaft gab
zum Bürgermeiſter gewählt zu werden Bis dahin
wurde neben dem Bürgermeiſter den die Patrizier
die Geſchechter aus ihren Kreiſen wählten der andere
den die Zünftler zu wählen hatten aus den reichern
Zünſten den gebildeten Kaufleuten und Krämern ge
wonnen Ulrich Schwarz aber wußte ſich durch ſeine
Reden und dadurch daß er dem Bürgermeiſter und der
ganzen Verwaltung ſehr auf die Finger fah und arg
tadelte wenn zuviel Geld verbraucht worden war ſo
beliebt zu machen daß er im Jahre 1469 die Bürger
meiſterwürde erlangte

Und nunmehr war es ſein Bemühen den Hand
werlerzünſten zu ſchmeicheln und allerlei Verſprechum

zu machen von allerlei Gleichheitsbeſtrebungen zu
prechen und

leute zu
gen die Patrizier und die Krämer und

bereit geweſen wäre ſeine Anti
Raſſe zu unterdrücken wenn die Japaner im Wel
auf die richtige Seite ſich geſtellt hätten Darauf
er über den Ve von Shimonoſeki mit e a

erlegenhe endungena ſchält ſich das er Thema dieſer
enserinnerungen mißverſtandene Kaiſer
aus Wilhelm II hat die beſten Jnt en
t aber immer und allerorten ſind ihm ſeine
en durchkreuzt worden vom Auswä n Amt

es an einem guten diplomatiſchen N uchs ge
e und wo man dem Grundſatz gelebt hätte nurne unliebſamen Störungen mit anderen Mächten

vom Volk und der öffentlichen Meinung die mit
Bismarckſchen Zitaten arbeitend das Verhältnis zu
England immer wieder gefährdet hätte ſelbſt von dem

Oheim Hohenlohe der namentlich in der Jnnen
politik eine zu milde Hand gehabt hätte um bei Ge
legenheit den Sozialdemokraten energiſch gegenüber
zutreten Alles in allem eine wenig erquickliche und in
ihrem ſaloppen Durcheinander keineswegs aufſchluß
reiche Lektüre

Gegen den Ausverkauf Deutſchlands

Erſchwerungen bei den Sichtvermerken für Ausländer
Die Regierung beginnt einzuſehen daß gegen den

Ausverkauf Deutſchlands endlich etwas getan werden
muß Wie die Berliner Morgenpoſt dazu meldet ſind
die deutſchen Auslandsvertretungen vom er
miniſterium des Jnnern eindringlich darauf hin
gewieſen worden mit der Ausſtellung von Sicht
vermerken an Ausländer für die Einreiſe
nach Deutſchland vorſichtig zu ſein Der Sichtvermerk
ſoll allemal verweigert werden wenn eine begründete
Vermutung beſteht daß der Ausländer nur zum Zweck
des billigen Einkaufs nach Deutſchland reiſen will Auch
die Anträge auf Verlängerung des Aufenthalts in
Deutſchland ſollen ſtärker als bisher nachgeprüft
ebenſo dem Mißbrauch bei dem ſogenannten kleinen
Grenzverkehr ein Ende gemacht werden

Die künftigen Grundgehälter der Veamten
Bei den Verhandlungen über die Neugeſtaltung der

Grundgehälter für die Beamten wurde von den Re
gierungsvertretern vorgeſchlagen als künftige Grund
gehälter im weſentlichen die jetzigen Bezüge der Be
amten einſchließlich der Teuerungszulagen anzuſetzen An dem Syſtem der Teuerungs
zulagen ſoll feſtgehalten werden ſolange eine Stabili
ſierung des Geldwertes nicht erreicht iſt Die Vertreter
der BeamtenGewerkſchaftsverbände erklärten ſich im
Grundſatz mit den Vorſchlägen der Regierung einver
ſtanden verlangten aber eine Verringerung der Span
nung zwiſchen den unterſten und den oberſten Gehalts
klaſſenDir Anſchluß an die gegenwärtigen Beſprechungen

ſoll an die Teuerungszuſchläge für Oktober verhandelt

Kommuniſtiſche Kundgebung
B Berlin 2 Okt Eig Drahtmeld Die Kom

muniſten und Syndikaliſten die in den Ber
liner Betriebsräten ihr Weſen treiben hatten für
geſtern mittag eine große Kundgebung gegen Wucher
und Teuerung einberuſen von der Gewerkſchaften
Afa und Sozialdemokraten ſich abſeits hielten Jn
folgedeſſen hatten ſich nur ein paar tauſend Leute in
der Hauptſache Jugendliche mit ihrem weiblichen An
hang eingefunden Die Reden die von unbekannten
Größen gehalten wurden gipfelten in der Aufforderung
für den ſogenannten Reichsbetriebsrats
Kongreß Gelder zu ſammeln Der werde die rich
tigen Mittel gegen Wucher und Teuerung ausfindi
machen Außerdem wurde ſoweit iſt man doch a
ſchon in dieſen Kreiſen die Beſeitigung des Ver
ſailler Vertrages gefordert Hernach wurde noch ein
Verſuch unternommen Züge durch die Tauentzien
ſtraße zu führen Aber auch da wurde nichts draus
Jmmerhin hatte die Straßenbahn ihren Betrieb etwa
zwei Stunden lang einſtellen müſſen

Drei Jahre Nothilfe
Die Techniſche Nothilfe ſieht auf 3 Jahre ihres Be

ſtehens zurück Aus einer aus dieſem Anlaß ver
öffentlichten Aufſtellung geht hervor daß die Tätigkeit
der Nothilfe im letzten Jahre in weitaus höherem
Maße in Anſpruch genommen worden iſt als 1920 und
1921 Die Nothilfe hat nicht weniger als über 3 Milli
onen Arbeitsſtunden geleiſtet

Kurze Nachrichten
Feld marſchall Hin denburg begeht heute ſeinen

75 Geburtstag Nach Annahme der betreffenden
Novellen im Landtage erhöhen ſich die Gebühren der
Notare und Gerichtsvollzieher ſowie die Gebühren des
Preußiſchen Gerichtskoſtengeſetzes auf das Zwan
zigfache Der kommuniſtiſche Regierungsrat
Pabſt iſt vom preußiſchen Staatsminiſterium zum
Landrat des Kreiſes Mühlhauſen in Thüringen
ernannt worden Jm Reichsminiſterium des Jnnern
tritt am 5 Oktober eine Regierungskonferenz zur Be
vatung des vom Reichsminiſter des Jnnern vorgeleg
ten Entwurfes einer Einheitskurzſchrift zu
ſammen

wie es das Geſetz vorſchrieb nicht Bürgermeiſter ge
weſen wurde er ab 1471 wieder ebenſo 1473 und 1475
und dann durch Umgehung und Vernichtung der Ver
faſſung vier Jahre hintereinander von 1475 bis 1478
durch ungeſetzliche Wahl wobei ihm Joß Taglang von
der Bäckerzunft Max Neumiller der Zunftmeiſter der
Zimmerleute Biſſinger von den Schneidern und andere

fen
Und mit Hilfe dieſer Genoſſen übte er einen wahren

Terror wie man heute ſagen würde über Augsburg
aus Jn den Zunftſtuben wurde gehorcht und ſpio
niert und ausgeführt Nachſchlüſſel zu Stadttoren und
Aemtern angefertigt Die Handwerkerjugend gewann
Schwarz indem er Trinkſtube und Tanzhaus der Ge
ſchlechter allen öffnete Und er herrſchte wie ein Fürſt
Sein Weib nachdem er ſich von ſeiner erſten Frau
getrennt hatte hatte er eine reiche Witwe geheirater
deren Mann er wie er ſpäter geſtanden vergiftet
hatte hielt er wie eine Fürſtin ein Volkslied der
Zeit läßt ihn zu ſeinem Weibe ſagen Biſt du Kaiſe
rin ſo will ich Kaiſer ſein Und wie er in den koſt
barſten Kleidern einherging ſo duldete auch ſein Weib
nicht daß irgendeine Frau beſſer gelleidet ging wie ſie
Sah ſie an einer andern eine Koſtbarkeit ſo wurde
deren Mann durch Drohungen und Erpreſſungen ge
zwungen jenen Schmuck ſeiner Frau fortzunehmen
und ihn der Bürgermeiſterin zu geben Und er beſtahl
die Stiftungen der Stadt und ſchickte einen vertrauten
Knecht in die Gefängniſſe daß er den Gefangenen im
Namen des Bürgermeiſters die Freiheit anbieten ſolle
wenn ſie ihm Geld geben würden So hatte er in
kurzer Zeit da er auch Aemterhandel trieb 1500
Gulden an barem Gelde und mehr als das Doppelte
an liegender Habe zuſammengebracht Jedes Nittel
war ihm dabei recht Raub Veruntreuung Wortbruch
Einſt hatte Georg Kurz der Zunftmeiſter der Fleiſcher
ein treuer Genoſſe von Schwarz einigen ſeiner
Zunftgenoſſen erlaubt Nürnberger Kaufleute aufzu
lauern und ſie auszuplündern Diesmal ging s den
Genoſſen von Schwarz ſchlecht Die Plünderer ſowohl
wie Kurz wurden gefangen genommen und ſollten ge

ehen Nachdem er dann ein Jahr lang l henkt werden Schwarz konnte das diemal nicht hin

vathien gegen die gelbe

Wiedereröffn der Berlinera de ſich im Wigenrien reibur

Am Sonnabend r neuerbandes mit Filmget

renn m eßder Kinos vornehmen i i u
1 November ab die ün der Not Gewerbes und der Ge erbung reatw erände
rung der neuen Sätze eintrete Die Koſten die den
Kinobeſitzern durch den Streit erwachſen ſind werden
ſehr hoch eingeſchätzt Bei einzelnen großen Kon
zernen rechnet man mit Millioneneinbußen

Millionendiebſtähle
In einem Hotel im Zentrum Berlins n ein

Kaufmann end er am Sonnabend im Frühſtücks
vaum ſaß ſchwer beſtohlen Ein Dieb drang in ſein
otelzimmer ein und ſtahl Geld und imrte von über 2 illionen Mark Der Kaufmann

entdeckte den Diebſtahl als er einige Zeit ſpäter in
ſein J zurückkehrte Verdächtigt werden zwei
angebliche Engländer die im Hotel gewohnt haben
aber nach dem Diebſtahl plötzlich verſchwunden ſind
Jn Apoldag wurden in der Nacht zum Freitag aus
einem Großbetrieb im oberen Stadtteil Garne und
fertige Waren im Werte von 3 Millionen Mark ge

mit Pferd und Wagen unbemerkt fort
geſchafft

Drei Millionen Mark unterſchlagen
Die Berliner Polizei fahndet mit der Kölner Kri

minalpolizei nach dem flüchtigen Direktor Simon
Serphes der zuletzt in der Weyerſtraße 100 in Köln
gewohnt hat Serphes hat unter der Angabe leiten
der Direktor der Ferrum A G in Köln zu ſein
mehrere Großkaufleute um den ſtaatlichen Betrag von
über drei Millionen Mark betrogen

Von der Berliner Ausländerplage
Jn einem Lokal im Berliner Weſten kam es am

Freitag abend zu einer Prügelei zwiſchen Ausländern
verſchiedener Nationen Vier Japaner Studien
reiſende aus Tokio hatten in dem Café Landhaus in
der KaiſerAllee eine größere Zeche gemacht und be
fanden ſich als die Polizeiſtunde näher rückte in ſehr
angeheiterter Stimmung Jhr Benehmen hatte ſchon
bei gleichfalls anweſenden Ausländern anderer Na
tionen Anſtoß erregt Als die Japaner von dem Ka
pellmeiſter verlangten daß er die japaniſche National
hymne ſpiele verbatfen ſich das die anderen Gäſte wo
bei es zu einer erregten Auseinanderſetzung kam Die
Japaner griffen ſchließlich zu den vor ihnen auf dem
Tiſch ſtehenden Sektgläſern und warfen damit Das
war der Anl daß die anderen Gäſte über die
Japaner herfielen und ſie übel zurichteten Erſt Be
amte der Schutzpolizei vermochten den Streit zu
ſchlichten Die Japaner wurden nach der Polizeiwache

o und nach ellung ihrer Perſonalien ent
r Alle vier n ärztliche Hilfe in Anſpruch

Entwiſcht
n z deſſenDer Prozeß gegen den Am Fra

Sittlichkeitsprozeß für Ende
Monats bevorſteht iſt auf eine gelinde geſagt

eigenartige Weiſe neuerdings am Freitag abend
unterbrochen worden Da die Kriminalpolizei keine
Transporteure zur Verfügung ſtellt waren Franz
ohne deren Wiſſen Ziviltransporteure zur Verfügung

t ür einen Beſuch den er aus dem Gefängnis
iner ivatwohnung erſtatten wollte Die hat er

dann in einem Zimmer ſeiner Wohnung ſich
warten laſſen während er ſelbſt es vorzog das Freie
zu ſuchen Die Kriminalpolizei hat wie jetzt betannt

d a Stunden ſpäter von dieſer Flucht Kennt
nis erhalten

Einſtellung der Müllabfuhr in Berlin
Die Berliner Wirtſchaftsgenoſſenſchaft will den Be

trieb einftellen Die Ausgaben haben nach ihren
Angaben in einer Weiſe gehen daß der ieb nicht
aufrechtzuerhalten iſt Die Angeſtellten ſollten entlaſſen
werden Die cher forderten zuletzt 5000 Mark
wöchentlich

Ein Grenzbildchen
Der Verſuch ſich billig in Deutſchland einzukleiden

iſt einer Fabrikantenfrau aus Rumburg in Böhmen
bekommen Die Dame fuhr im Automobil von

umburg nach Zittau und wurde glatt über die Grenze
gelaſſen da ſie den verſchriftsmäßigen Ausweis beſaß
Den Grenzbeamten fiel jedoch die etwas geringe Be
kleidung der ihnen bekannten Dame auf die außer
Hemd und einem Mantel nicht viel mehr auf dem
Leibe trug Jn Zittau hat ſich die Fabrikantengattin
eingekauft was eine elegante de an Kleidungsſtücken
braucht und nicht nur das ſie hat ſogar Kleidungs
ſtücke die man ſonſt einfach trägt in doppelten
Exemplaren angezogen Auch darüber hinaus wurde
noch ein kleiner Vorrat e enen der im Kraftwagen
ver wurde Bei der Heimfahrt am ſpäten Abend
mußte die Dame trotz Regen und Finſternis zu ihrem
größten Erſtaunen den Wagen verlaſſen und nach dem
Zollgebäude kommen Jhrer Verſicherung daß ſie nichts

dern Aber Kurz wußte zu viel von ihm Schwarz ging zu
ſeinem Freunde heimlich ins Gefängnis und verſprach
dem grr er werde ihm noch im letzten Augenblick
Rettung bringen Er würde die Sturmglocke länger
läuten laſſen als ſonſt das ſollte ihm ein Zeichen ſein
für die nahende ganz ſichere Rettung Die Sturmglocke
läutete und läutete mehr als ſechsmal ſo lange wie
ſonſt ſie läutete als der Kopf von Kurz gefallen war
immer noch

Die ärgſte Schandtat verübte er im Jahre 1477
Der frühere Bürgermeiſter der um die Stadt ſehr ver
diente Hans Vittel der ſchon vordem wiederholt an
den Kaiſerhof gekommen war ward auch in dem ge
nannten Jahre dorthin gebaden und hatte dort wohl
über den ſchlechten Rechtszuſtand in Augsburg geklagt
Das konnte den Spähern von Schwarz nicht verborgen
bleiben Als er heimkehrte ward er einfach mit ſeinem
Bruder Leonhard ins Gefängnis geworfen und beide
Brüder wurden wegen Verrats von Stadtgeheimniſſen
zum Tode verurteilt Hans Vittels Gattin und hoch
ſchwangere Tochter fielen auf dem Rathauſe vor
Schwarz auf die Knie 600 Frauen und Jungfrauen
darunter viele Adlige der Biſchof und der Herzog
Albrecht von Bayern beſtürmten Schwarz um Gnade
für die Verurteilien Vergeblich Am 10 April 1477
wurden die beiden auf dem Perlachplatz enthauptet
Mutig waren ſie zum Tode geſchritten als ſie am Rat
haus vorbeikamen wo Schwarz im Prunkkleide ſtand
um ſich an ihrer erwarteten Todesnot zu weiden rief
Leonhard Vittel ihm zu im künftigen Jahre würde er
Schwarz gehenkt werden

Und ſo geſchah s Dieſe letzte Gewalttat hatte die
Bewohnerſchaft von Augsburg aufgerüttelt Man
Fhickte heimlich zum Kaiſer Dieſer entſandte den
Reichslandvogt mit Haftbefehl Und am 11 April 1478
wurde Schwarz im Rathauſe während einer Amts
ſitzung verhaftei Er geſtand mehr Verbrechen als man
ahnte und wußte auch daß er mit ſeinen Helfershelfern
einen Anſchlag auf die geſamten Patrizier in Vor
bereitung hatte der in allernächſter Zeit hatte aus
geführt werden ſollen Statt deſſen wurde er gehenkt
und ſeine Helfershelfer wurden der Stadt verwieſen

dabei wur diei re
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Verzollbares bei habe De h 2neging trotz aller Sia a
a mußtea an hne u t den u n

r Chauffeur wi beaue Dame eizuruſen der Kleider br und ſeine
teure el mit 50 000 Mark Strafe bei den
Zöllnern auslöſen mußte

Bilanz in Oberammergau
Jnsgeſamt en nach Schluß der Oberammergauer e de et onen die Paſſions

ſpiele beſucht Die Roheinnahmen betragen ungefähr
21 Mill Mark Die Oberammergauer haben das An
gebot der r Film geſellſchaft von
14 Millionen Mark abgelehnt Um Verſuchungen ä
licher Art aus dem Wege zu gehen haben J ei
der Hauptdarſteller a luß der letzten Vorſtellung
die Haare ren laſſen
21 Koblenzer Grundſtücke für franzöſiſche Kaſernen

Auf Anordnung der erung in Koblenz mußtenin ne nungen zum cke
e veebeen ehe Die Stecgnnng beniſſt
t rgenommen werden e nunginsgeſammt 21 Grundſtücke

Ranb im Leipziger Scheckamt
Ein 16jähriger als geweckt geltender Burſche der

am 22 S teprrer im Leipziger Poſtſcheckamte 10 000
Mark erhob hatte das Amt vereits verlaſſen als er
plötzlich von einem Menſchen angehalten wurde der
ihm vorſchwindelte der von ihm überbrachte Scheck ſei
ſalſch er müſſe noch einmal wieder mit zurück zum
Schalter Vor dieſem verlangte der Gauner das
Geld und wies den Burſchen nach Schalter I während
er ſelbſt hinter der Tür des Schaltervorraumes ver
ſchwand Dort iſt jedoch der freche Betrüger nicht be
merkt worden er wird durch eine nach dem Poſthofe
führende Tür den Raum verlaſſen haben

g Hamburger Dammtorpavillon ausgebrannt
reitag nacht brannte der Dammtorpavillon eines

der ſchönſten Kaffee äuſer Hamburgs völlig nieder
Trotz angeſtrengter Tätigkeit der Feuerwehren konnte
nicht verhindert werden daß der Dachſtuhl a teund die Decke zu dem Café durchſchlug wodur vier

Feüerwehrleute leicht verletzt wurden Der Schaden
iſt ſehr erheblich das Feuer iſt wahrſcheinlich durch
Kurzſchluß entſtanden

Letzte Telegramme
Brand im Magdeburger Bahnhof

K Magdeburg 2 Oktober Eigene Drahtmeldung
Geſtern abend gegen 8 Uhr ertönten plötzlich inmitten
des außerordentlichen Ausſtellungs und Rennverkehrs
von dem Mittelgebäude des Bahnhdfes
euerrufe Große Teile des Dachſtuhles dieſes
mpfangsgebäudes das die Warteſäle und die Fahr

dienſtleitung enthält ſtanden in Flammen Das
Feuer war in den Dachkammern ausgebrochen die zu
einer Reihe dort gelegener Dienſtwohnungen gehören
Die Feuerwehr hatte einen ſchwierigen Stand da der
Zugverkehr nicht geſtört werden durfte zugleich aber
nur mit ſchwierigen Schlauchverlegungen von außer
ordentlicher Länge überhaupt an die Brandſtätte heran
zukommen war Nach etwa anderthalbſtündiger Arbeit
war das Feuer in der Hauptſache bewältigt Die
Warteſäle und das Stationsbureau blieben er
halten wurden viele der Wohnungen be
ſchädigt Der Perſonenverkehr konnte ungeſtört auf
recht erhalten werden

Die Konferenz von Mudania
Paris 2 Okt Kemal Paſcha hat nachdem er mit

dem ſranzöſiſchen Beauftragten Franklin Bouillon ver
handelt hat eingewilligt in Mudan in Marmarag
meer mit den Vertretern der Entente zuſammen
zukommen Frankreich wird auf dieſer Vor
konferenz die bereits morgen beginnen ſoll und die
Einleitung zu einer etwa am 15 Oktober zuſammen
tretenden Friedenskonferenz bildet durch General
Charpi a durch General Harrington
Jtalien durch General Mombelli vertreten ſein wäh
rend die Angoraregierung den General Jsmed und
den Oberbefehlshaber der weſtlichen Heeresgruppe zu
Beauftragten ernannte Franklin Bouillon iſt bereits
W t ehe r ren i ſich n dortner Rü mit General Harrington nach
Paris zurückbegeben

Die engliſchen Arbeiter gegen den Krieg
in Paris 2 Oktober Eig Drahtmeldung LautDaily Herald erklärte der Arbeiterführer Smiltie

in einer Nede in Glasgow daß ſich bei einer Volks
abſtimmung 80 vom Hundert aller Wähler gegen einen
Krieg zwiſchen England und der Türkei ausſprechen
würden Sollte es dennoch zu einem Kriege kommen
ſo müßten die Arbeiter ſämtliche Arbeiten ſofort
niederlegen

Konſtantin im Exil
Paris 2 Oktober Havas meldet aus Athen Die

W nigliche Familie mit Ausnahme des neuen
igs Georg und ſeines Bruders Paul der jetzt

Thronfolger hat ſich am Sonnabend nach Pa
lermo eingeſchifft Die Abfahrt blieb ungeſtört

Das Ueberflüſſige
Wir leben in einer Zeit der ſchweren Not die

meiſten Familien vermögen kaum noch die notwendig
ſten Lebensmittel und die wichtigſten Artikel des täg
lichen Bedarfs zu bezahlen obwohl alle oder faſt alle
Familienmitglieder felbſt erwerbsfähig ſind und eine
ſtändige Aufbeſſerung der Gehälter und Löhne erfochgt
Da gibt es nun immer Leute die alles vorhergeſehen
haben und geradezu mit Weisheit geſpickt ſind Sie
rechnen uns vor daß wir ſchon in Friedenszeiten bei
unſeren beſcheidenen Verhältniſſen wenigſtens fünfzig
tauſend oder hunderttauſend Mark hätten ſparen kön
nen und daß es bei den Gehältern und Löhnen nach
dem Kriege eine Kleinigkeit geweſen wäre einen
Tauſendmarkſchein monatlich zurückzulogen Und in
der Tat waren nicht viele Ausgaben völlig über
flüſſig Gewiß auch ich hätte in den letzten zwanzig
Jahren hier einen Theaterbeſuch dort eine kleine Reiſe
manchen Ausſlug hin und wieder die Ausgabe ſür
einen Luxusartikel unterlaſſen können Aber die Frage
iſt nur ob es vernünftig geweſen wäre zwanzig
Jahre hindurch bei jedem Schritt den ich für mich
oder im Intereſſe meiner Familie tat zu überlegen
Jſt das nicht überflüfſſig iſt es nicht beſſer zu

ſparen und auf den Cenuß zu verzichten
Nein mein Freund das Ueberflüſſige das iſt es

gerade was dem Leben Fieiz verleiht Es verlohnt
ſich nicht zu arbeiten um nur zu eſſen zu trinken und
zu ſchlafen Um arbeiten zu können um die ſchöpfe
riſche Friſche zu bewahren braucht der Menſch
auch Erholung Anregung und vor allen Dingen

Lebensfreude Was bliehe bei meinem beſchei
denen Leben und darin ſtimme ich ja mit vielen
Hunderttauſenden überein noch übrig wenn ich
von all dem was mir Freude und Vergnügen bereitet
hat zwanzig Jahre hindurch jeden Tag einen Betrag
ſtreichen ſollte der gerade auf dieſe Dinge entfällt die
mir Genuß und Freude bereitet haben

Dieſe Weiſen ſind aber auch ſchlechte Rechuer Ve
ſteht denn das Kapital mit dem der Menſch arbeitet
um Zins daraus zu gewinnen nur in llingendem
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t r r h aber etv e e t netenund daß ſtatt Waren vielfach leere Kartons daſtehen
Gewerbetreibenden ſür den Verkauféspreis

meue Waren nicht wieder beſchaffen können
Durch die enorm hohen Poſt und Bahntariſe
viele Arbeiten unmöglich gemacht da die Porto und
Frachtſätze die Beſchaſfung von Grſatzteilen und
einzelnen Waren ſchon jetzt nicht zulaſſen Auf der
einen Seite erſchweren die ſteigenden Lohnforderungen
Steuern und allgemeine Unkoſten eine ſeſte Preis
wildung anderſeits verkaufen Groſſiſten und Fabri
kanten nur zu Tagespreiſen und häufig dazu in frem

Vorſtände de mehn die r oft rereAbende in der Woche beiſammen um die Preiſe zu
ve aber kaum iſt eine Zahl ſeſtgelegt ſo iſt
dieſe am nächſten Tage ſchon überholt und hinfällig
Viele brave alte Meiſter müſſen ihre langjä
Selbſtändigkeit opfern und ucht
Großbeirieben als Arbeitnehmer ſuchen Es iſt gang
vertehrt die allgemeine Teuerung einſeitig zu bekämpfen und bei der Markltfrau oder in den Laden den

Anſang zu machen Der Kleinhandel macht
die Preiſe nicht und der Kleinhändler muß um

Exiſtenz n erhalten zu können
wenigſtens den iederbeſchaffungspreis erzieben
ſonſt iſt es ihm überhaupt nicht möglich ſein Geſchäft

nſetzenBe hoch die Waren durch die Unkoſten belaſtet

werden veranſchaulichen ſolgende Beiſpiele Ein ein
ſaches Fernpoſtpaket wird uun allein au Porto 80 Mark
koſten für welchen Betrag früher der Schuhhändler
6 Paar gute Stiefel liefern konnte für Leder muß die
Umſatzſteuer ſünf bis achtmal bezahlt werden bevor
dasſelbe an den Verbraucher gelangt und allein die
Umſatzſteuer verſchlingt mehr als den dreifachen Be
trag den früher das fertige Leder koſtete

Auch unter dem Pfuſchertum lekden Handwerk
und Kleingewerbe ſehr denn viele Arbeiten ſind faſt
aus den Werkſtätten verſchwunden dieſelben werden
eben nach Beendigung der kurzen Arbeitszeit ſertig
geſtellt und nicht nur Handwerksgeſellen ſondern auch
gut bezahlte Beamte treiben allerlei Nebengeſchäfte
zum Schaden des ehrlichen Gewerbes Das ver
vrauchende Publikum wird in allen reellen Geſchäften
trotzdem billiger und beſſer bedient als bei dieſen
Schewarzarbeitern denn der relle Handel und jeder
Handwerker will ſich ſeine Kundſchaft erhalten und
jeder einzelne iſt deſtrebt ſeinen Kunden nach Mög
lichkeit entgegenzukommen

Eine Halle der Jnduſtrie
Uns wird geſchrieben Die kürzlich in Nummer 219

Jhrer Zeitung gegebene Anregung in unſerer Stadt
eine Halle der Jnduſtrie zu errichten die als
ſtändige Ausſtellung weiteren Kreiſen einen Eindruck
von der wirtſchaftlichen und kulturellen Bedeutung
unſerer Stadt vermitteln ſoll erſcheint mir derart
fruchtkar daß man in Kürze daran gehen wollte dieſen
Gedanken zur Ausführung zu bringen Tatſache
iſt daß vielen Geſchäftsleuten eine derartige Lokal
ausſtelung ſehr erwünſcht iſt Leider wurde bei ver
ſchiedenen Ausſtellungen am Orte der Mangel einer
greigneten Ausſtellungshalle bisher recht fühlbar
Gerade heute wo andere Städte mit allen Mitteln
darauf bedacht ſind ihrer Geſchäftswelt Gelegenheit zu
einer würdigen Ausſtellung zu geben wird es auch in
Halle als einer der pünkrigſt gelegenen Städte Mittel
deutſchlands einmal Zeit tatkräftig ans Werk zu
gehen Die meiſten führenden Geſchäftskreiſe werden
es wenn die Anregung einer Jnduſtriehalle richtig zur
Ausführung gelangt an Mitarbeit nicht fehlen laſſen
Hier wäre eine dankbare Aufgabe für den halliſchen
Wirtſchafts und Verkehrsverband Allebeteiligten Kreiſe müßten ſich damit der Plan greif
bare Geſtalt annimmt außerdem einmal zu einer ge
meinſamen Beſprechung einfinden die am beſten
wohl von Herrn Kudocke als dem Anreger des Planes
einberufen wird der ſicherlich auch Schritte z unter
nehmen bereit iſt um die Gründung einer Cenoſſen
ſchaft oder eines Bauvereins ins Auge zu faſſen Da
mit würde auch endlich einmal hier in Halle etwas
geſchehen das der Entwicklung unſeres heimiſchen Ge
werbes in hohem Maße förderlich ſein kann und auch
nicht zum mindeſten wert wäre von den Behörden und
Beruſsévertretern unterſtützt zu werden

Bruno Hanke Ealle

Berliner Börſe von heute
Drahtbericht unſerer Berliner Handelsredaktion

tz Berlin 2 Oktober
An dem heutigen börſenfreien Tage war die Ten

denz im Verkehr von Bureau zu Buveau ausgeſprochen

Geld Jſt nicht vielmehr die Erhaltung der Körper
kräfte und der Geiſtesſriſche auch ein Kapital dos
Zinſen trägt Vielleicht offenbart ſich di Kapital
micht immer durch ein Bankguthaben aber das Brot
das wir verzehren und das Geld das uns mannig
ſache Genüſſe bereitet hat iſt doch wieder vorwiegend
aus dieſer Quelle geſloſſen aus der Arbeitsfähig
keit und Arbeitsfreudigkeit des Menſchen

Bickt in die Natur die doch von einem großen
Schöpfer geſchaffen iſt welchen Namen er auch tragen
möge Jſt da auch alles nur Zweckmäßigkeit Sind
die Blumen in ihrer tauſendſachen Farbenpracht und
die Schmetterlinge die von Kelch zu Kelch fliogen die
ſo reizende bunt gemuſterte Kleider tragen wirklich
äble nur da weil es ſo zweckmäßig iſt Nein es iſt
die Schöpferfreude die zu dem Notwe das Ueber
üſſige iut Das Ueberſlüſſige iſt der Ueberſchuß an
friſcher Kraft und Freude über das vollbrachte Werk
dieſelbe Freude die jeden verſtändigen Meiſter treibt

auch die notwendigen Geb zegenſtände mit einer
ſhmückenden Farbe oder einem Zierwerk zu verſehen

Was hätte ich ſchon du weiſer Freund wenn ich
nach dieſem Rezept gelebt hätte Jch wäre vielleicht
um einige Tauſend reicher würde aber zurück
Dlicken auf zwanzig magere Jahre hätte nicht das
freudige Entzücken der Erholungsreiſen dennen gelernt
wäre arm an Erſahrungen und Erinnerungen anden goldenen Erinnerungen meines Lebens die ehn
dauſendmal mehr wert ſind als all deine Weisheit
Und wenn ich dieſe zwanzig Jahre noch einmal leben
follte die überreich an Arbeit waren ſo würde ich ge
wiß denſelben Weg wandern und nicht mein
Leben mit dem Rotizbuch in der Hand zubringen um
ſeſtzuſtellen wieviel Groſchen ich meiner Lebensfreude

jeder Stunde gewaltſam abgerungen habe Das
Ueber verſchönt das Leben Und was übrig
bleibt das iſt das Leben ſondern ein bloßes Pege
feren Jch will aber nicht vegetieren Baum

des Lebens ſoll uns nicht nur Holz geben um d
Zimmer warm zu Satux er ſoll auch Blüten tragen

uns mit ihrer heit und ihrem Duft erfreuen
wir wollen auch den Saſt der köſtlichen Früchte

den lleinen Garten
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Das deutſche a r ſteht zurzeit i

inkender Kaufkraft und einer
fer ausprägenden Abſatzſtockung Die

Preis ſteigerungen der enWochen als Folge der Zerrüttung der Reichemark
haben die Kau breiter Schichten der Bevölkerung
in unheilvoller iſe vermindert Zeigt doch die
Indexziffer des Großhandels im Auguſt das 180fache
des Friedensſtandes und n kündet die bevor

Erhöhung der Eiſenbahntarife um das Drei
vor allem aber die Ankündigung einer neuen

en Brotpreiserhöhung vielleicht auf das Vierfache
neue Lohmlämpfe und ein neues Umſichgreifen
der Preisſteigerungswelle an Die Kre
ditnot zwingt auch den Großhandel zur Einſchrän
lung ſeiner Kauſtätigkeit Die Angleichung der deut
ſchen Jnlandspreiſe an das Weltmarktnivean bei
vielen Waren haben die deutſchen Preiſe bereits die
Weltmarktpreiſe überſchritten hat auch zu
einem ſtarken Rü des Exportes geführt Die

dieſer ver wollen Entwicklung ſind Ab
atzſtockungen Betriebseinſchränkungen oder gar

Betriebeſtillogungen zum mindeſten aber Arbeits
ſtreckungen die vorerſt Arbeiterentlaſſungen in
größerem verhindern ſollen Die Material
einkäuſe und die Lohnzahlungen verlangen flüſſige
Mittel in ungeheurem Umſange denen ſelbſt die
finanziell kräftigſten Unternehmungen nicht gewachſen
ſind Arbeitseinſchränkung und Kurzarbeit bedeutet
aber Produktionsverteuerung ſo daß eine
weitere Verdrängung der deutſchen Jnduſtrie vom
Weltmarkte zu befürchten ſteht zumal die Aus
landskonkurrenz insbeſondere die Konkurrenz
der engliſchen und belgiſchen Jnduſtrie ſich immer
fühlbarer macht und die Abſatzkriſis die auch

am Weltmarkte herrſcht ſowie die zollpolitiſchen Ab
wehrmaßregeln die e rſa hrgrit deutſcher Waren
immer mehr herabmindern So geht die Kon
junkturkurve nach unten und ſelbſt die Schein
blüte die der Valutaſturz und die Sucht möglichſt viel
Waren gegenüber der Markentwertung aufzuſtapeln
im deutſchen Wirtſchaftesleben hervorgerufen hatte
ſcheint dahin zu ſein Vorerſt iſt das Geſamtbild des
Arbeitsmarktes trotz zahlreicher Arbeiterentlaſſungen
noch einigermaßen befriedigend weil die Landwirt
ſchaft die Arbeitsloſen zum Teil aufnimmt Es iſt
aber zu befürchten daß die Arbeitsloſigkeit in den
nächſten Monaten in zahlreichen Jnduſtrien und Ge
werben ſtark zunehmen wird Die Verarmung des
deutſchen Volkes wird dann kraß in die Erſcheinung
treten die innenpolitiſchen Rückwirkungen ſind un
überſehbar

Die Kapitalnot und die Furcht daß durch die
Preisſteigerungen das Betriebskapital immer mehr
verkleinert werde ſührt in immer zahlreicheren Fällen
zur Abkehr von der feſten Preis ſtellung
und zu Kartellpreiſen auf Dollarbaſis Der
Reichéwwirtſchaftsrat will die Fakturierung in
Auslandswährung nur bei ſolchen Waren zu

r e e e genz r a e e e
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rtſchafts
Abſatzſtockun gund Preisſteigerungen Das K oblem Reparationsfragen

98 bei denen ausländiſche n in erheblichem
verwandt ſind dagegen dieſe Fakiurierung

in Auslandsvaluta beim ndsverkehr unter allen
Umſtänden verhindert werden Es muß nun
ſ h werden daß bei den meiſten deutſchen Warenausländiſche ehe in erheblichem Um ver
wendet werden Anderſeits iſt unverkennbar daß die
Valutaſaktnierung die Deviſennachfrage und damit
die Entweriung der Mark ſteigert und die Mark
währung der völligen Auflöſung entgegentreibt
die Berückſichtigung des Wiederanſchaffungs
preifes vei der Kalkulierung greift immer mehr
um ſich weil eine ſolche Kalkulation der einzige
gegen den Subſtanzverluſt iſt Trotzdem müſſen
alle Kreiſe des Wirtſchaftslebens darüber llar werden
daß auf dieſem Wege die Jnlandspreiſe im Eiltempo
über die Weltmarkipreiſe hinausgehen und ſo durch
Untergrabung der Exportmöglichkeiten das geſamte
deutſche Wirtſchaftsleben aushöhlen

Durch das Abkommen zwiſchen der Reichsbank und
der Bank von England über die belgiſchen Schatz
ſcheine hat Deutſchland zwar eine kurze Atempauſe er

alten Aber dieſe Alempauſe ſcheint mit ſchweren
pfern erkauft zu ſein Obwohl die Reichsbank ein

geheimnisvolles Dunkel über das Abkommen breitet
kann man annehmen daß die Reichsbank der Bank von
England als Sicherheit 50 Mill Gold ausgeliefert hat darüber hinaus dürften auch die De
viſenbeſtände der Reichsbank durch Ablieferung
von Exportdeviſen nach London geſchwächt
werden Mit anderen Worten auf der einen Seite
werden die Reparationsdeviſen geſpart auf der
anderen Seite gehen Exportdeviſen nach London
Außerdem muß damit gerechnet werden daß im Zu
ſammenhange mit der ungünſtigen Ernte bedeutende
Deviſenankäufe der Regierung für Lebens
mittelimporte erfolgen werden Aus dieſem
Grunde hat ſich der Dollar auf das Londoner Ab
kommen hin nur wenig abgeſchwächt Auch die Zu
ſtimmung Frankreichs zur Erörterung des Repa
wationsproblems vor der Völkerbundstagung
in Genf hat keinen nachhaltigen Eindruck gemacht
wenngleich dieſe Zuſtimmung immerhin auf ein ge
wiſſes Einlenken Frankreichs hindeutet Aber in
Genf wird eben wieder wur geredet werden und zwar
hauptſächlich über die interalliierten Kriegsſchulden
während das deutſche Reparationsproblem und das
Valutaelend nur durch ein tatkräftiges Eingreifen
Ameritas gelöſt werden kann Amerika gefällt ſich
aber weiter in der Rolle des Beobachters es verla
die Rückzahlung der Kriegsſchulden und die Ab
rü Frankreich aber will weder abrüſten noch
ſeine Kriegsſchulden vor der Löſung des deutſchen
Reparationsproblems zahlen Noch immer iſt kein
Ausweg aus dem deutſchen Elend ſichtbar Vorerſt
bleibt Deutſchland guf ſich ſelber angewieſen und im
Kampfe gegen den Hunger kann uns nur wie der
Reichskanzler auf dem Induſtrie und Handelstage er
klärte harte Mehrarbeit helfen

feſt Es zeigt ſich daß das Publikum ſeine Verkaufs
limite weſentlich erhöht und für morgen bereits im
großem Umfange Kauflimite erteilt Anregend wirkten
ſerner hohe Dividendenſchätzungen für die großen Mon
tanwerke ſowie die Truſtbildung in Oberſchleſien Man
erwartet die baldige Bekanntgabe einer Fuſion Ober
bedarfDonnersmarckhütte und man ſpricht auch von
anderen Fuſionsplänen Dazu kam daß der Dollar
plötzlich eine neue ſtarke Steigerung erfuhr weil die
Induſtrie lebhaften Bedarf hat und Material ſehr
knapp Der Dollar war vormittags 1670 an der
Börſe 1780 à 1800 Polniſche Noten 20,20

Jm Eeffelktenverkehr nannte man etwa folgende
Kurſe Phönix 430 Luxemburger 3000 Rheiniſche Stahl
werke 3000 Oberbedarf 1780 à 1900 Von Schiffahrts
wexten Paketfahrt 1000 Lloyd 675 Hanſa 720 Von
Elektrowerten Licht und Kraft 880 A E G 850 Für
Kaliwerte regten Gerüchte über eine neue Kalipreis
erhöhung von 60 bis 75 Prozent an Salzdetfurth 3500
Für Deutſche Petroleum hörte man einen Kurs von
1725 Jnternationale Petroleumunion 6000 Guano
3500 Daimler 6600 Stark geſucht waren wieder Kolo
niaiwerte Otavi 730 Salitrera 72 000 74 000

Am Rentenmarkt nannte man Ungariſche Goldrente
mit 3500 Bagdad Anleihe I 2600 Zolltürken 1075

Der Dollar 1812,00 Mk
An der Newyorker Börſe wurde zuletzt die deutſche

Mark mit 0,06 Cents bewertet tags zuvor mit 006
Cents in der Nachbörſe mit 0,06 Geld 006 Brief
was einer Dollarbewertung von 1667,67 Mark Geld
kurs entſpricht

In Berlin wurde heute mittag der Dollar amtlich
mit 1812,73 Mark bewertet

Ammendorfer Papierfabrik Jm Anſchluß an
unſere Meldungen über Verſchmelzungsbeſtrebungen
und Kapitalerhöhungsabſichten bei der Ammendorfer
Papierfabrik erfahren wir noch aus ſicherer Quelle daß

Gewiß das iſt überflüfſig man braucht es nicht
um exiſtieren zu können aber man braucht es um
zu leben und das iſt nicht dasfelbe Hth

Herbſt
Sk Da ſteht ſie ſinnend inmitten des Zimmers ſein

Telegramm in den Händen Dann fährt ſie auf Mein
Gott nur zwei Staunden ſie darf nicht ſäumen Alles
muß zu ſeinem Empfang bereitet werden

Als e We i r geharrt und geſorgt
hätte durch lange ehn JahreZuletzt als ihrer ordnenden Hand nicht das ge
ringſte mehr zurecht ieben bleibt eilt ſie hinaus in

e letzten Herhſtkinder zu pflücken
eine halbverſchloſſene halberſtarrte Roſe und Aſtern
und dazu das rote S des p ines das ſich

vom weißen Tiſchtuchleuchten e auf be a die duſtenden Reſeden
Die letzten roten Aſtern trag herbei
Und laß uns wieder von der Liebe reden

Wie r i vit halbla nwyge er wohl ausſehen was er reden wird Da
geht das Gartenpförtchen pocht s an die Stubentür

reinh da ſtehen die beiden und reichen ſich die Hand

er ig halb verlegen Darauf ſetzt er ſich mite a ſteife Sofa und er erzählt mancherlei
von fernen Ländern vom Kampf ums ein und vom
endlichen Erfolge wie er jetzt zurückgekommen und es

ich tun wolle ja das wolle er
ine Frage wie es ihr gegangen in der langenZeit in der auch ſie ums eld Brot gerungen Pfen

nig zu Pfennig Mark zu Mark gelegt um ſelbſt etwas
ur Gründung der ſpäteren Häuslichkeit beizutragen
elten hatten ſie ſich geſchrieben und in den ſpärlichen

Briefen hatte kein Wort geſtanden von dem Verſprechendas 35 die beiden beim Abſchied gegeben aber ſie
harrte in Geduld

h ſti g de 4ev Teblenend Zum reker eſgeint r

bereits ſeit längerer Zeit Verhandlungen wegen einer
Fuſion oder Intereſſengemeinſchaft zwiſchen der Am
mendorſer Papierſabrik und der Papier Cellu
loſeſfabrik Gebr Dietrich G m b H in Merſe
burg im Gange ſind die vorausſichtlich Ende dieſer
oder Anfang nächſter Woche zu einem Abſchluß kom
men werden Die nächſte Aufſichtsrats
ſitzung der Ammendorfer Papierfabrik in der vieſe
Maßnahmen auf der Tagesordnung ſtehen findet am
5 Oktober ſtatt Die Vorbeſprechungen wurden von
Herrn Generaldirektor Holz und den Herren Gebrüder
Dietrich geführt

Zur Frage ber Wiederherſtellung des Spar
eheimniſſes Der Reichsſtädtebund hat folgende Enthließung gefaßt Der Geſamtvorſtand des Reichsſtädtebundes

beankragt die baldige Aufhebung der Auskunfts
pflicht für Sparkafſen und Banken ſowiedes Depotzwangxs Durch die Zurückhaltung großer
Geldbeträge im Privatbeſitz wird die Entwicklung der Spar
kaſſen nicht nur gehemmt ſondern eine gewaltige Abnahme
der Einlagen iſt eingetreten Dieſe Zurückhaltung des Var

eldes trägt direkt zur Förderung der drohenden volkswirt
chaftlichen Kataſtrophe bei Die Kommunalverbände er

einen ſtarken Zuſtrom an und dadurch eine
Verminderung des Geldumlaufs und Beſſerung der mißlichen
Kreditverhältniſſe der Gemeinden und ihrer Einwohnerſchaft
Zur Steuerung der Kapitalflucht werden ſcharfe Sonder

beſtimmungen für die Grenzgebiete empfohlen Eine weitere
Entſchließung beſagt Der Geſamtvorſtand des Reicheſtädte
bundes ſtellt feſt daß die finanziellen Verhält
niſſe der ihm angehörigen Städte ganz unhaltbar ge
worden ſind und daß die vom Reiche in die Wege geleitete
Hilfsagktion bei weitem nicht genügt um die infolge der Geld
und Kreditnot bevorſtehende Kataſtrophe aufzuhalten An
die Reichs und Landesregierungen wird daher die Forderung
erichtet raſcher und in größerem Umfange den Städten
ittel zu überweiſen und Kredit zu ver

Der neue Elektro Montantruſt den Verhandlun
gen die zur Bildung eines zweiten großen Elektro
Moöontan Konzerns führen ſollten ſcheinen in letzter
Stunde Schwierigkeiten aufgetaucht zu ſein die das
Fuſtandekommen des Projektes in Frage ſtellen Dieſes Pro
jelt beruhte wie bekannt darauf die Elektrotechniſche Fabrik
Rheydt mit dem Gelde das der Phönixgruppe durch die

warten von der Wiedereinführung des Sparkaſſeugeheimniſſes

punkt veröffentlicht worden ſ
warenin Auch viean de en ng wehen

wetd vrie l well BriefVult r t e e

W

Rew York Eür 1 Dollar 27 1647,98 1Va rie 13732,80 13767 20 12534,30 1
well 33807,65 33882panien Tuenos Aires 70 579 580Bulgarien 1068,65 16071 9861 en alt e 7 ha Ffen D Oeſter abgeſt 248 252 220,50 224,50rag 2667 00 5662 101 5066 5061Budavpeſt 72 90 65,91 66,09Poln Mark

Bukareſt
Aera h ars Mitreth

Von den Warenmärkten
Berliner Produltenbericht vom 30 September 1922

Das Geſchäft am Produklenmarkte gewann keine große
Ausdehnung Die Haltung war aber gegenüber der
geſtrigen nachmittägigen Abſchwächung ſtetig Von
Roggen war Jnlandswavre begehrt beſonders nach
Mitteldeutſchland Roggenmehl blieb dringend ge
ſucht Weizen behauptete bei ruhigem Meblagceſchäft
ſeinen Preisſtand Für Gerſte iſt gute Ware nach wie
vor knapp

Amtliche Produkten Rotierungen
Beriitn den 30 September

Für 59 Kilo RoggenkleieWeizen märt 300 3400 1338

v pomimn 7 Leinſaat Sincglenb S ditioria Erbſen 5700Roggen märk 2950 3000 Kleine Speiſeerbien 4400
pomm Futtererbfen 310 3300rief S eluſchken 2300 3100oſtyr v AckerbohnenSommergerſte 3000 3400 icken 86500 38600Wintergerſte 2800 3000 Blaue Lupinen 1900 2100

Hafer märkt 3300 3400 Gelbe Lnpinenmecklenburg 2 Seradella neue
vomm a polniſcheweſtyreußiſcher Rappskuchen 1950 2100

Mais o Prv Ang pr Leinkuchen 3000 3200
loko Berlin 3300 3350 Trockenſchnttzel 1850 1000
ab Hamburg Zuckerſchnitzel 2300 2500Für ilo Torimelaſie 1300 TaWeizenmehl 70 9400 10000 Fartofßf weiße Erz Pr

Roggen u 7800 8400 gari m erch a

99 l artoff tWeigzenkleie gewwire
4

Neue Verordnungen über die Butter Auktionen Die
auf den Butterauktionen erzielten Preiſe haben eine derartige
Höhe erreicht daß es dem größten Teil der Bevölkerung
geradezu unmöglich iſt dieſes Volksnahrungsmittel noch zu
kaufen Die Annahme daß dieſe Auktionen mit Ware nur
ſehr gering beſchickt werden um möglichſt unter den Beſuchern
der Auktionen einen ſcharfen Wettbewerb hervorzurufen wo
durch dann hohe Preiſe erzielt werden die dann im ganzen
Reiche maßgebend ſind ſcheint ſich in Jntereſſentenkreiſen
immer mehr zu beſtätigen Auch die Milchpreiſe die durch die
ſtändig ſteigenden Butterpreiſe immer mehr in die Höhe ge
ſchraubt werden haben ebenfalls eine gefahrvolle Höhe er
reicht Nunmehr ſollen einſchneidende Verordnungen un
mittelbar vor der Veröffentlichung ſtehen und es bleibt ab

re i welchem Einfluß die neuen Verordnungen
ie zukünftige Geſtaltung der Butter und Milchpreiſe ſein

werden Jm Buttergroßhandel iſt man der Anſicht daß bei
der Auktionen zwar kaum mit einem Rückgang der

reiſe zu rechnen iſt immerhin aber dürften die Preiſe zum
Stillſtand kommen

n

W e wird billiger
ber Verwendung von Weber s

tun

Carlsbader x
Es erhöht die Musgiebigkeiff

kräftigt die Farbe
veredelt das roma

des Getränkes

St eegtten e o n ch fur
ohl für Kunf un nhaltungsbiatt S Elſeſter für die Stad 487 r

und Umgebung Walter Britting für den Handelsten und

rc och aePfenniadorfi Sämtlich tn a r Vrnlack c
Bruder d h H e chri Vt erla a e Nachrichien erlag vonHuck Halle Saale o

immer angſtvoller wird ihr zu Mute Er bemerkt es
nicht und ſie erſährt auch daß ſein erſter Gang auf
heimiſcher Erde nicht ihr gegolten daß er ſich ſchon
vierzehn Tage in Berlin amüſiert hat eine Wohl
tat wenn man ſo aus dem WildWeſt komme Jetzt
wolle er nach Paris Man müſſe ſich des Lebens
freuen ſo lange es noch Zeit ſei und da müſſe er ſich

ſchon ſputen
Ja ſagt er ihr ſchmächtiges Figürchen ihr

blaſſes Geſicht flüchtig mit einem Blick ſtreifend über
das geſchlichtete Haar ſtreichend ja man merkt es uns
beiden an wie lange ich drüben war

ihm tonlos mit erzwungenemSie antwortet
Lächeln

Ja es iſt Herbſt geworden
Nach kurzem Abſchied geht er begleitet ihn zur

Tür dann ſinkt ſie auf einen Stuhl und ſchlägt die
Hände vors Geſicht

im Leben und inzwiſchen iſt es Herbſt geworden
Zu ſpät

Die Goethe Neliquiem in Lyon Nach einer Pa
riſer Drahlung der D Allg Ztg nimmt man jetzt
an daß die deutſchen Schritte um Freigabe der 1914
zur Lyoner Städteausſtellung geſchickten Goethe Er
innerungen nicht ganz ergebnislos geweſen ſind

um Teil hat dazu wohl der Umſtand beigrrag daß
bei anſtändig denkenden Franzoſen das iſſen

regt So hat z B der Temps ſehr ſcharf gegen den
Raub an deutſchem Eigentum proreſtiert

Reinhardt in Paris Gemier der Leiter des
Pariſer Odeontheaters hatte Reinhardt eingeß
im Odeon Wallenſtein oder Jedermann zu inſze
nieren Mit franzöſiſchen Schauſpielkräften natürlich
denn die ungeſtörie Aufnahme deutſcher Künſtler in
Frankreich konnte auch der anſcheinend vorurteilsfreie
Herr Gemier nicht garautieren
traut wie aus einem etwas

Da hat ſie gehofft und geharrt auf ihr Glücksanteil

Verſtändigerweiſe
ä n Briefe Welche Genugtuung für manche Leute in der ver

eines ReinhardtVertrauten an den Franzoſen hervor läſterten Provinz

geht der deutſche Spielleiter der exploſiwen Pariſer
Luft nicht und hält die Anregung für verfrüht

Tanz Geſang Rezitation drei Worte inhalt
ſchwer zu denen als viertes das mit Recht ſo beliebte
Ausverkauft trat kennzeichneten den ge

Bunten Abend im Thaliatheater Mitglieder der
ſtädtiſchen Bühne Charlotte Böcker Fris Günzel
Karl Hummelsheim Martha Kolb Hermine Ziegler
mit ein paar Tiroler Gſtanzin zur Laute

und nicht zuletzt Alfred Haller als vielgewandter Anſager und Heiterkeitsverbreiter be
ſtritten die Koſten der Unterhaltung Mit großemErfolg wie der ausnahmslos geſpendete Veiſal be

wies Noch ein paar Grade höher ſtieg der Stim
mungsmeſſer bei dem Auftreten der Tänzerin Hilda
Garden ein zierliches Perſönchen nehmt die
Bräutigams in Acht hatte der Anſager gemahnt
von entzückendem Reiz in Bewegung und Mjiene Gar
keine Rätſel und Unergründlichkeiten nein Tanz als
Ausdrucksform natürlicher Empfindung und Lebens
ſreude Eine RokokoPantomime nach der Muſik eines
vielgehörten Menuetts und mehr noch ein Matroſen
tanz deſſen zweiter Teil wiederholt werden mußte
Gipfelpunkte dieſes Schönheitskultus Ein in jedem
Betracht lohnender Abend der wohl nicht der einzige

ſeiner Art bleiben wird E
Jm Stadttheater wird am nächſten Sonntagabend

die Oper Eugen Onégin wiederholt Die Morgen

Beeonn ober t Das Prwird noch bekannt gegeben
Wie ſich Berlin W W unterhält Jm Theater ant

Kurfürſtendamm einer der jüngſten Berliner Bühnen
gibt man ein Stück Wauwau mit Pallenberg in der
Hauptrolle Wie ſtark dieſer Komiker ſeine Hörer be
rauſcht geht aus folgender betrübten Bemerkung einesBerliner Kritikers hervor Jm eleganteſten e
Berlins findet Pallenberg Leute die vor
kreiſchen wenn er Eſel oder Hornvieh s ſchimpft

Heutige Deviſenkurſe

9 J
Amgerdam 63070 30 638209 70ine i z3 6,151 11685,35 1171465
Chriſanig 10 31188,90 280öpeuhagen 37046 ,251 33483 05
töcköhim 47690 43246iſngſors 3995,00 3014 05 3505 2l 7650 a 7700 a
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zahlung Die Sachen ſind wenig gebraucht daher

n

Halliſcher
Woklfakrka des Dereins
veranſtaltung Halkifcke Trefſe

am 5 Oktober im Stacl itſchützenfiaus
mmer

Der Porverkauf bei Koek
und Hotßan hat begonnen

MitteM äD7 Breiteſtraße 31
Großes öchiacheſeſt

Großes 6hinchtefeſt

F eTanz Aben
Jeden Dienstag un froltag 1hö150

m knlusel

reſſe See
nun

r mine

m

enthält mehr Nährwert als
eine Menge teurer Nöhrprteerat Tägiich genoſſen

iſt Köſtrier Schwarzbier das
beſte Stärkungs und Kräſtigungsmittei für Geſunde und
Kranke Butarme u ſtllende
Mätter Wegen derſtärkenden
und belebenden Wirkung von
en Serzten allgemein ge
ſchätzt und empfohlen Gls
Hausgetränk ſollte deshalb
KöſtriterSchwarzbier in ſeder
Familie zu finden ſein

Cllfred Scheibe
Slerhandlung z4022

Gahne Karlſtr 4 Fernruf 6398

T Auktion
Dienstag den Z d vorm 10 Uhrverſteigere ich freiwillig Friedrichſtr 28

Friedrichsgarten 34439Büffet r n 2 échreibtiſche

Soſa 2 Seſſel J verſch Tiſchetühle 2 Vettſenen mit Matrau
aſchiiſch Eisſchrank Pulteiguren Uder Herrenfahrrad
chreibmaſchine Liliput ZithzerKleidungsſtücke Haus und Küchen

gerät u v and Sachen
Die Gegenſtände ſind gebraucht undvon S Uhr an zu beſichtigen

Walter Knoche Veersteigerer
Hermannſtr 5 Telephon 2942

Auktion
Dienstag den 3 d Mts rm 10 Uhre v vernburgerstt 16 Eitung Ludw

Wuchererſtrwegen Geſchäftsaufgabe freiw üia Eine kompl
h r eng f Herren u Damen G gr

S

WMarmortiſche Kabinen Schaufenſter
zorbau mit Glas elektr Decttenbeleuchtungen
a v a Sachen öffentlich meiſtbietend gegen Bar

in u gutem Zuſtande Beſichtig von 8 ühr ab
Steinteke Auküonatord u eichsverwerlungsant Gegr 1964

Leipzigerſtr à 7 Eing Martinſtr 34433

e wrantthener

Oper v egn

vr

Dienstag den 3 Oktober
Aufg 79 Ende 10 Uhr
kugen Onégln

ttwoch e36e

Preisskuten
j Hansa Hofe hale

fortl j Dienst Donnerst n Sonnabend
V 700 P an ſof Ausz

von 50 Mk
12 000 10000 8 000

uſw lfd

a

da
Jed Dienstag u Freitag
Sohlachtefest

Zernkharg rDomulatz 19 Tel 1813
nene

Auktion
Di nst d 3 Oktbrnachmittag 2 Nhr
ſollen in Hallte Gr
Märkerſtr 21 frerwillig verſtetoege
werden

Halliſche Nachrichten
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Große ubersichuliche nach Branchen
ordnete Musterausstellungen aller
weihe von Industrie und Gewerbe

7 FRANKFURTER
INTERNMATIONALE

MESSE
s un DAS M fAnr A Und seineeel on xunr sArfserx W

n rkrn 56
r

ehe hAusibnrrt fare nen t a Di aFisESUA O da
A M E AGeldſchrank éo z

m Paneel v
chrä uke Tiſche
tühle Hüchenmöbel Wandbilder

Ständer el ktriſcheLamven PVortierenTWaſchacfaäfß Nivpv
fachen Kürhengerät
Tväſchekörbe u ver
ſchied andDie Gegenſtände ſind
gebraucht aber noch
gut erhalten

Beſichttganng von
12 Uhr mittags ab
Conrad Drebinger
becid Anktionator
Halle Burgſtr nFerwprr cher 3019

nen ler
Schreidmaschinen

Mocdell 7
sind billiger als jede
NFachahmung HKür

Wriginag diersehreibinaseninen
odelit 7Preis freiblsheng

Original AdlerSchreibmasehinen
HKAocdell 75

Mark 58froihleivend
Klein Adler

sehreihnaschinen
M 37 801

Nur für Inſtallateure und Wiederverkäufer

Geſchäſtg Gröffnunſ

Mit dem heutigen Tage eröffnen wir am hieſigen Plase
Kleine Märkerſtraße 9 unter der Firma

Ernst Rudolph 6 m b 9
eine

Elelktro Großhandlung
Geſtützt auf unſer Stammhaus in Magdeburg ſowie auf unſer
Schweſterunternehmen in Braunſchweig und unſere langjährigen
Erſahrungen im Elektro Großhandel ſind wir in der Lage ſämt
liche elektrotechniſchen Bedarfsartikel und Beleuchtungskörper
änßerſt preiswert reell und in beſter Ausführung ab Lager zu
liefern Der Verkauf findet unſerm Prinzip entſprechend nur
an legitimierte Wiederverkäufer und Jnſtallateure welche bei
den Ueberlandzentralen und Elektrizitäts Werken zugelaſſen ſind

att Verkänſe an Private lehnen wir grundſätzlich ab Wir
tten höflichſt um Jhren geſchätzten Beſuch ſowie um Jhre ge
iltigen Anfragen und ſtehen wir mit Katalogen und Preisliſten

gern zur Verfügung
Hochachtungsvoll

Ernst Rudeolph G m b
Fernſprecher 5632 Fernſprecher 5632

freihleinend
Allein verkank bei

Werper lüwenstein

KühnUagdeburgerst 63
Tel 6776/5223

e
atte t e 58

i Heu
Khreitmaschinen
Sicherheltsschränke

sofort lieferbar Besica
tigung ohne Kauf zwang
Werner löwenstein

Heſonderz viſſig

di
Preis nur heute n Dienstag ſolange Vorrat

ger Scheolifisch Goldharsoh Makrelen Sprotten

1 Waggon Seefische
Seelschs o KopfZratschelifisch Rotzunge Heilbutt lehb Karpfon

ſehr gr Ausw h

friſch aus der Räucherei

Ausbeuterechte
geſucht r erten

H B 19Hnafenstein 4 s
alle a S

altbare gute
Schuh

Gr Steinſtr 84s Pfund

Ferner friſch eingetroffen du 2 Tel 33
19 Monate

Schellfisch Geldbarseb Eine
geg
Weil

zu r prigtet FI 6549e eDeutſchlands größter Fiſchhandel
Telepbo 1274 1275 5904 251

9 nöbnn

Allein vertreter der
Adler Schreibmaschine
mag u erst 6el 6776/5223Wange Namen

oder Vornamen
lfßt zum Zeichnen von
Wäſche e weden roteZchriſt anf welß Band

h Schuee ätachdg
r
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Stoin ſtr

Leutſche Grube bei Bitterfeld Akt Geſ
26 Septemoer 1922 vor demwtge Jcſugeet Hans Czarnikow zu Hale a

Ausloſung unſerer 4proz Teirlſchusd
orſchreibhungen wurden folgende gezogenTit A zu 1000 Mar
No No 67 117 125 148 169 139 236 256

396 441 449 502543 566 592 623 698 796 807 833 840
843 856 866 r ine W 984 965

Dr
ickgave vom

uſe H F Lehzum Ne nnwerte eingelöſt

7Dieſe Stücke werden ge gen ihre
1 ugär 1923 ah bei dem Bankh

zu e S1 Januar c nicht mehr verzinſtDer Selta der nach dem Oktober 1922 fälligen

mit T n W n e rn Zinsſcheime wi apitalverrageVon akder ausgeloſten Sclifchikvverſchret

en ſind folgende Siücke visher noch nicht zur
Einlöſung vorgelegt worden 3 4436

Ausloſung 1920
Lit A zu je 1000 Mark No No 36 654Ausloßſung 10211 Ro 92
Lit B zu je 1 No 29r Grube den TerDer Koksnot knge

Hroße Erſparnis durch hochwirtſchaftliche Ver
brennung von Rohbraunkohle in Zentralheizungen

S d
Schreitmachinen

icators heygrgiüren e
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Stadt Jeitung J
Halle den 2 Oktober 192

De Hausfrau als Aſchenbrödel des Staates

Faſt alle Berufe denen größere Teile des Volkes
angehören haben ſich im neüen Deutſchland ihr Recht
zu verſchaffen gewußt Nur ein Veruf der Kpr
Sen wichtigſten gehört und den ſehr viele au iſt
visher leer ausgegangen Das iſt der der Hausfrau
die wirllich durch die Entwicklung der letzten re
zum Aſchenbrödel des Staates geworden iſt n
einem ſehr beachtenswerten Auſſatz den die Frank
furter Wochenſchriſt Umſchau wiedergibt beſchäftigt
ſich Kreisarzt Dr W F Fenkner mit der llung
der Hausfrau im Rahmen der heutigen Volksgemein
ſchaft Der AchtStundentag der ſo tiefe Wirkungen
in unſerem ganzen Wirtſchaſtsleben hinterläßt hat der
Hausfrau neue Arbeit und Laſten auſgeladen während
er die der andern vermindert hat Durch die ver
kürzte Arbeitszeit haben die älteren Kinder viel mehr
freie Zeit als früher ſind daher den Gefahren der
Straße mehr ausgeſetzt und zu der wachſenden Ver

ührung trägt auch das viele Geld bei das heute junge
Arbeiter oft in die Hände bekommen

Die Aufgaben der Hausfrau als Erzieherin ihrerKinder ſind dadurch ſehr viel ſchwerer geworden ß
die Teuerung ſie in der Wirtſchaft vor baum noch lös
bare Aufgaben ſtellt braucht nicht näher ausgeführt
zu werden Die Hausangeſtellten die natürlich auch
durch den Ach ihre Arbeit vermindernlegen notwendig die von ihnen nicht geleiſtete Arbeit
auf die Schultern der Hausſrau denn ſie kann nicht
wie es in der Fabrik geſchicht einfach einen neuen Ar
beiter einſtellen ſondern muß ſelbſt mehr arbeiten
So geht alſo in den ſtagtlichen Schutzbeſtrebungen
gegen Ueberarbeitung der Beruf der Hausfrau leer
aus Durch die Betonung der völligen Gleichberechti

ung zwiſchen Mann und Frau wird der Hausfrauen
eruf immer mehr vernachläſſigt Die Mädchen die

ſich von früh an auf ihren Beruf vorbereiten müſſen
lernen nicht was ſie als Hausfrauen brauchen un
dadurch wird der Grund für viele Unzuträglichkeiten
in einer künftigen Ehe gelegt

Nun iſt der Beruf der Hausſrau heute aber ſehr
viel ſchwerer geworden als er früher war Bei der
Koſtſpieligkeit aller handwerklichen Leiſtungen vermag
ſie nur in den dringendſten Fällen die Hilſe eines
Handwerkers in Anſpruch zu nehmen und muß auch
dieſe Arbeiten nach Kräften ſelbſt ausſühren Selbſt
der Hausfrau in ihrer Eigenſchaft als Mutter hilft der
Staat verhältnismäßig wenig höchſtens in der Mutter
beratung Die Kindergärten ſind nur ein ſchwacher
Erſatz der häuslichen Kinderpflege Der Staat ſorgt
eben nicht für die Hausfrau ſondern für die Kinder
und ſo kommen ihr dieſe Beſtrebungen nur mittelbar
zugute Dr Fenkner leitet dieſe Vernachläſ der
Hausfrau aus der Tatſache her daß die Geſetze ſich
nur mit der Einzelperſon befaſſen und nicht mit der
Familie die die Grundlage des Staates vildet und
deren Hauptvertreter die Hausfrau iſt Daher iſt der
Beruf der Hausfrau heute ſo ſtark überlaſtet Eine
Beſſerung kann nur eintreten wenn die Anſchauung
ſich Bahn bricht daß die Grundlage des Staats nicht
auf dem einzelnen ſondern auf der Familie beruht
Zur Reſorm werden folgende Maßregeln empfohlen
Vorbereitung der jungen Mädchen auf den Haus

frauenberuf durch ein praktiſches Pflichtdienſtjahr und
dadurch zugleich Unterſtützung der Hausfrau Mög
lichſte Beſchränkung der Frauenberuſe vor allem der
Fabrikarbeit Begünſtigung der Familien durch
beſſere Beſoldung und Anſtellungsmöglichkeit

Halliſche Künſtler am Werk
Man ſchreibt uns Mancher Fremde und auch Ein

Heimiſche der geſtern Erholung und Ruhe in der
Gegend der Reſidenz ſuchte wird kopfſchüttelnd und
vielleicht etwas verärgert die ſonſt ſo ſtillen Winkel
und Plätze hier verlaſſen haben Warum ſtörte man
die heilige Sonntagsruhe Weithin ſchallende
Hammerſchläge die wie Maſchinengewehrſchüſſe un
auſhörlich dröhnten kamen aus dem Innern der ehe
maligen Garniſonkirche die ſo lange öde und leer ge
ſtanden hat Und das Vild war kein gang gewöhnliches
das ſich dem Fremden bot ſobald er das Kircheninnere
betrat Staub durchwirbelte den in ſeinen Verhält
niſſen außergewöhnlich ſchönen Raum Rings an den
Wänden auf hohen Malerleitern ſtanden Männer in
Arbeitskleidern und kratzten wuſchen und ſtrichen Auf
dem Fußboden türmten ſich Bretter und ige
Hände machten große Holzwände aus ihnen Kaum
wurde der fremde Beſucher beachtet und nur dem
Küſter des Domes wurde Jntereſſe entgegengebracht
der mit der lauten Arbeit nicht einverſtanden war da

ig n e e würde Man nahmich darnach in ſo gut es ging
Endlich fand man Gehör bei einem ſich Aus

ruhenden und erfuhr daß dieſe Männer die hier
arbeiteten das Gros der halliſchen Künſtlerſchaft ſind
die den Raum für ihre am nächſten Sonntag be
ginnende Ausſtellung herrichtend Ein großer
Teil der bekannten halliſchen Architekten Maler und
Bildhauer verrichteten hier Anſtreicher Zimmerer
und Handlangerarbeiten Ob es im Deutſchen Reiche
noch eine Stadt gibt in der die Künſtlera ler Rich
tungen das muß beſonders betont werden ſich ſo zu
gemeinſamer handwerklicher Arbeit finden Gott ſei
Dank daß hier wenigſtens der Dünkel des Vohème
künſtlers des Stafſeleimalers und Saldnbildhauers
überwunden iſt daß die halliſchen Künſtler genau ſo
Handwerker ſind wie Künſtler Denn ein finanzielles
Opfer iſt die Ausſtellung die die drei halliſchen
Künſtlerorganiſationen Bund Deutſcher Architekten
Künſtlewwerein auf dem Pflug und Halliſche Künſtler
gruppe veranſtalten auch wenn von der Stadt ein ge
ringer Betrag als Unterſtützung bewilligt werden ſollte
Es ſoll eben alles daran geſetzt werden daß nicht auch
die bildende Kunſt von den ſchweren wirtſchaſtlichen
Verhältniſſen verdrängt wird

Ein Symbol des Aufbaues einer Kultur iſt dieſes
Zuſammenarbeiten und der Zuſall wollte es daß
gerade in dem Teile unſerer Stadt der im Mittelalter
entſtand wo alles Gemeinſchaftsarbeit war die
Künſtler ſich zu gemeinſamer Arbeit un

1922 ein ſchlechtes Jahr Zur das Gedeihen
des deutſchen Volkes ſcheint das Jahr 1922 nicht gün
ſtig Sicher nicht für das erſte Viertel Wenn die
Heiratszahl beträchtlich hinter der des erſten Viertels
des Vorjahres und noch mehr hinter der von 1913
zurüccblieb ſo mag dies davon herrühren daß die
Nachholungen aus der Kriegszeit aufgehört haben
Damals wurden im Jahresdurchſchnitt nahezu acht
Ehen auf 1000 Einwohner im erſten Vierteljahr
6,2 Ehen aufs Jahr berechnet geſchloſſen Jm erſten
Viertel 1920 betrug die Ziffer 12,4 im letzten Jahre
10,4 und jetzt 8,4 Der Rückgang findet ſich in allen
Ländern Dagegen iſt der ſtarke Rüchhang der Ge
burtenziſſer von 27,6 auf 25,6 im erſten Viertel 1921/22
gegen 28,8 von 1913 ohne Zweifel auf die ſchwierigen
Wirtſchafts verhältniſſe zurückzuführen Die Not iſt am
größten in den Städten Hier iſt auch die Ecburten
ziffer beſonders niedrig Auf dem Lande iſt der Ab
ſtieg geringer Die ungümſtigſte Sterbeziffer wird im
weſentlichen auf die Grippe zu Anfang des Jahres

nd anf die erhöhte Sterblichkeit infolge der lang an
uernden ſehr großen Kälte zurückgeführt
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Die der Landwirtſchaft durch die Um

lage Aus land wirtſchaftlichen Kreiſen wird uns ge
chrieben Jm Saalkreis ſind 124 000 Doppelzentner für

aufzubringen Wenn man in Betracht
3 daß der freie Marktpreis für Roggen etwa

M be der Umlagepreis aber nur 345
ſo bedeutet das für jeden Zentner Getreide eine Diffe
renz von 2000 M e Landwirtſchaft des Saalkreiſes
wird alſo durch die Umlage mit 496 Millionen belaſiet
die als Sonderſteuer der Landwirtſchaft in einem
einzelnen Kreiſe anzuſehen ſind Als Kurioſum ſei

nachſtehendes mitgeteilt Ein Landwirt ſchickt
50 Zentner Umlagegetreide Roggen zu ſeinem Ge
treidehändler und erhält hierfür rund den Preis von
17000 M Gleichzeitig läßt er ſich 10 Zentner Kleie
wieder mitbringen für die er 20 000 M bezahlen muß
Für 50 Zentner gutes Getreide erhält er alſo mit
einem Auſgeld von 3000 ohne die Fuhrkoſten
10 Ztr des Abſallproduktes zurück

e

Zeitungspreiſe im Oktober
anderwärts und hier
Vom 1 Oktober an koſten

Berliner Tageblatt M 400
Frankfurter Zeitung Je e e 400
Kölniſche Zeitung 300
Börſen Courier 300Deutſche Allgem Zeitung 300
Deutſche Tageszeitung 3900
Magdeburgiſche Zeitung 300
Kreuz Zeitung 300Hamburger Fremdenblatt 275
Leipziger Neueſte Nachr 220

Der Bezugspreis der vHalliſchen Nachrichten
beträgt demgegenüber für M

Kriegsdienſtleiſtung und Dienſtzeitverſorgung
Das Reichsgeſetz vom 4 Juli 1921 ſteht eine andert
halbfache Anrechnung der während des Krieges 1914/18
im Reichs und Militärdienſt zurückgelegten Dienſtzeit
vor ſofern ſie mindeſtens 6 Monate betragen hat und
nicht inſolge Anrechnung von Kriegsjahren
Doppelrechnung höher zu rechnen iſt oder in der
Kriegsgeſangenſchaft oder im llitärdienſt eines dem
Reiche nicht angehörenden Stagtes zugebracht wurde
Dies iſt von Bedeutung für die ehemaligen Kapitu
lanten die keine Dienſtbeſchädigung erlitten haben Die
auf Grund mindeſtens 18jähriger Dienſtzeit ver
ſorgungsberechtigten ehemaligen Kapitulanten können
hierdurch eine höhere Dienſtzeitrente erhalten ehe
malige Kapitulanten mit einer kürzeren als 18 oder
8jährigen Dienſtzeit können nachträglich eine min
deſtens 18 oder Sjährige Dienſtzeit erreichen und damit
einen Anſpruch auf Dienſtzeitverſorgung erwerben
letztere jedoch nur falls eine Minderung ihrer Er

werbs fähigkeit um wenigſtens 10 Prozent bei der
Entlaſſumg noch jetzt zweifelsfrei nachweisbar iſt Die
Zahlung der höheren oder erſtmaligen Verſorgungs
gebührniſſe beginnt früheſtens mit dem 1 April 1920
Ehemalige Kapitulanten deren Verſorgungsgebühr
niſſe noch nicht unter Berückſichtigung vorgenannten
Geſetzes feſtgeſtellt worden ſind tun gut einen ent
prechenden Antrag bei ihrem Verſorgungsamt einzu
reichen da die Prüfung und Feftſtellung von Amts
wegen nur bei der Durcharbeitung derer Alten ins
beſondere gelegentlich der Umanerkennung nach dem
R V G erfolgen kann

Das Lutherhaus Schmeerſtraße 2 ſcheint hinſicht
lich der Farbenzuſammenſtellung mehr und mehr zum
Vorbild bei der bunten Ausgeſtaltung unſeres Straßen
bildes zu werden Auch das neue Geſchäftshaus der
Deutſchen Volkspartei Gr Steinſtraße 37 früher
Käppels Hotel wird nach dem Vorbilde des Luther
hauſes gegenwärtig farbig geſtaltet

Zum Preſſe Tee ſei noch mitgeteilt daß auch Frl
Gretel Putze vom Halliſchen Operettentheater her in
beſter Erinnerung ihre Mitwirkung zugeſagt hat
Ferner wird das Mitwirken der Herren Claudius
Walforſt Herrmann und der Tänzerin Jndra Pabkla
vom C T am Riebeckplatz das Programm bereichern
Beſonders ſei noch darauf hingewieſen daß ſich die
Preiſe für Speiſen und Getränke in denkbar niedrigen
Grenzen halten werden Es wird gebeten nicht an
ders als in Geſellſchaftstoilette zu erſcheinen

Landwirtſchaftliche Schulen Viel mehr wie früher iſt
der Landwirt genötigt in ſeinem Betriebe eine geordnete
Buchführung einzurichten ſchon deswegen um ſich der Steuer
bohörde gegenüber gegen Ueberſchätzung zu ſchützen
ſollte nicht nur der größere Landwirt ſondern auch der
kleinere beherzigen und ſeine Söhne eine landwirtſchaftliche
Schule beſuchen laſſen auf welcher dem land wirtſchaftlichen
Buchführungs und Rechnungsweſen beſondere Beachtung ge
ſchenkt wird Für bie Provinz Sachſen iſt eine ſolche
Spezialanſtalt für junge Landwirte und ſolche die es werden
wollen die ſeit 45 Jahren beſtehendeLand wirtſchaftliche Lehr
anſtalt in Halle Töpferplan 2 Am 10 Oktober beginnt
das Winterſemeſter

Dienſtjubiläen Jn den letzten Monaten konnte eine
große Anzahl von Angeſtellten und Arbeitern der A Riebeck
ſchen Montanwerke auf eine 25 40 und 50jährige Dienſtzeit
zurückbli S Ehrung dieſer Jubilare wurden wie
bereits am 25 Juli d J in Unterröblingen ſo auch am
25 Auguſt in Ammendorf am 27 Auguſt in uben und
Theiſſen und am 24 September in Granſchütz gemeinſame
Jubiläumsfeiern veranſtaltet Jn Oberröblingen waren es
35 Jubilare mit 25jähriger 7 mit 40jähriger und einer mit
50jähriger Dienſtzeit in Ammendorf 18 Jubilare mit 25jäh
riger Dienſtzeit in Deuben 14 mit 25jähriger 4 mit 40jähriger und einer mit S0jähriger Dienſtzeit in Theiſſen 39 mit
25jähriger 12 mit 40jähriger Dienſtzeit und in Granſchütz
24 mit 25jähriger 32 mit A0jähriger und einer mit 50jähri
ger Dienſtzeit denen die Glückwünſche zu ihrem Ehrentageund der Dank der Geſellſchaft für ihre treuen Dienſte aus
geſprochen und die Ehrengeſchenke überreicht werden konnten

Am I 10 beging der PolizeiBetriebsaſſiſtent Karl
Kroſtewitz das Jubiläum ſeiner 25jährigen Tätigkeit bei
der Hieſigen Polizeiverwaltung Herr Prokuriſc Hugo
Riederich hier Thomaſiusſtraße 7 konnte am 1 Oktoberlen jährige Tätigkeit im Hauſe Bruno Freytag zurück

ichen

Das Feſt der Silbernen Hochzeit feiern heute Herr
Guſtav Korn und Frau Karlſtraße 10 Das Feſt der
Silbernen Hochzeit begeht am 3 Oktober ferner Herr Karl
Lindenhahn und Frau hier Kuttelhof 9

Neue Affen im Zao Durch Tauſch erwarb der Zoo
logiſche Garten zwei neue Affen einen weiblichen Babuin
und eine männliche Mangabe Der Babuin gehört zu den
Pavianen den nächſt den Menſchenaffen größten Affen
In ſtarken Herden bewohnt er meiſt felſige Gebiete mit freiemBuſchwald von Oſtafrika Dieſe ſehr zahlreichen Affen trifft
man oft in der Nähe von Waſſerſtellen und viele Geſchichten
ſind durch Afrikareiſende und Brehms Tierleben darüber be
kannt daß waſſerholende Eingeborene durch ſie vertrieben
wurden Jn Gefangenſchaft ſchließen ſich dieſe Affen eng
an den Menſchen an und werden ſehr zahm ſo unſer Weib
chen das mit lebhaftem Minenſpiel und Geſchnatter ſeinen
Pfeger und ſonſtige Freunde begrüßt Die neue rauchgraue
Mangabe ſtammt aus Weſtafrika und iſt verwandt mit den
ſogenannten Meerkatzen mit einer weißgrünen teilt ſie
jetzt den Käfig Das nackte gelbbraune Geſicht mit den
weißen Augenliedern verleiht der Mangabe ctwas Geoſpenſti
ſches Beide neuerworbenen Affen ſind in den großen Winter
lkäfigen untergebracht

Kettenbriefe zirkulieren neuerdings wieder in unſerer
Stadt Es iſt der alte Schwindel vor dem wir ſchon wiederholi
gewarnt haben Wenn dieſe Warnungen nicht vier gefcruchtet

Zalliſche Na

oder

haben ſo erweiſt ſich für manchen heute vielleicht das hohei als begrüßenswertes Subent ſich an dem Unfug zu

gen
Von ber Straße Geſtern nachmittag ſtieß in der De

litſcher Straße ein Laſtkraftwagen dadurch daß er nicht vor
ſee rechts fuhr mit einem Straßenbahnwagen zu
ammen wobei letzterer leicht beſchädigt wurde Perſonen
wurden nicht verletzt Am gleichen Tage vormittags ver
ſuchte ſich ein 24jähriges lediges auswärliges Müdchen mit
ihrem ſieben Monate alten unehelichen Kinde in die Saale
am Sandanger zu ſtürzen Von zwei hinzukommenden Män
ner wurde ſie davon abgehalten und dem Obdachloſenaſyl
zugeführt

Bundesader Boelckeſtraße Pächterverſammlung Diens
tag abends 8 Uhr in der Turnhalle Schillerſchule gegen
Vorzeigen der Aderkarte Zur Deckung der Unkoſten wird
1 Mark erhoben

Gerichtszeitung
Schwurgericht

Totſchlag
Jn die KappPutſchtage verſetzt ein Prozeß vor dem

Schwurgericht der heute begonnen hat und drei bis
vier Tage in Anſpruch nehmen wird Jn der Anllage
bank ſitzen der Gefreite Peter Kohl aus Quedlinburg
und der Zivilanwärter und Lt d Reſ Kurt Hoppe
aus Merſeburg Kohl ſoll am 24 März im Auftrage
ſeines Vorgeſetzten Hoppe vorſätzlich den Maurer
Bönecke und den Arbeiter Otto Koppficker aus
Wörmlitz erſchoſſen haben Ein näherer Bericht folgt

Falſcheide
Schwurgericht ſowie Strafkammer hatten ſich geſtern

mit Perſonen zu veſchäſtigen die es mit eidlichen Aus
ſagen ſehr l nehmen Jn der Anklagebank vor den
Geſchworenen ſaßen der 30jährige Arbeiter Franz Leh
mann aus Holzweißig und deſſen Ehefrau Anna die
ein junges Mädchen Anna Schm des Diebſtahls be
ichtigt hatten ſo daß dieſe am 24 Juli 1920 zu vier

onaten Gefängnis verurteilt wurde Dieſe Strafe
hat es längſt verbüßt und zwar unſchuldig wie ſich
hernach herausgeſtellt hat Sie ſollte der Frau Leh
mann ein Kleid geſtohlen haben Eines Tages war ſie
zu der jungen Frau gekommen hatte eine Nacht dort
geſchlafen dann ihr aber zum Waſchen ein punktiertes
Kleid und zwei Unterröcke anvertraut Als ſie aber
ihre Sachen abholen wollte leugnete Frau Lehmann
ein Kleid erhalten zu haben ſo daß beide in die Wolle
gerieten und das Mädchen von der Frau kurzerhand
eingeſchloſſen wurde Dieſes holte ſich nun aus dem
Kleiderſchrank ihr Kleid und entwich mittels einer
Leiter durchs Fenfter Die Folge war dann die Anzeige
wegen Diebſtahls Nun war das Kleid allerdings ein
geſtohlenes denn die Anna Schm hatte es einer Frau
Kuliß in Delitzſch geſtohlen keineswegs aber der Leh
mann Die eidlichen Ausſagen des Lehmannſchen Ehe
paares aber waren für das Gericht maßgebend und ſo
erfolgte die Verurteilung Nun ſtanden die Sünder
vor Gericht Hier trug die Frau Lehmann ein
apathiſches Weſen zur Schau das ſofort auffallen
mußte Sie intereſſierte ſich ſcheinbar mehr für die
rer des Saales und die Geſichtszüge der Ge
chworenen als für die Worte die der Vorſitzende an
e richtete Während die Geſchworenen über ihr Schick
al berieten hielt ſie gemütlich im Wartezimmer ihr

Mittagsſchläfchen und zog dann ihre dicke Butterſtolle
hervor die ſie mit größtem Appetit verzehrte Daß ſie
nicht ganz normal war ſahen wohl die Richter aber
man hatte auch zwei Nervenärzte hinzugezogen um
über den Geiſteszuſtand der Frau Klarheit zu
kommen Da erfuhr man dann daß ihr Lebenswandel
viel zu wünſchen übrig gelaſſen daß ſie auch kurze Zeit
in einer Nervenklinik geweſen und einer ihrer Brüder
geiſteskrank iſt Sie ſelbſt klagte nur über Kopf
ſchmerzen große Vergeßlichkeit und wenn ihr eine
Frage unbequem war antwortete ſie zögernd Das
weiß ich nicht mehr Sie hielt aber auch aufrecht ein
punktiertes Kleid gehabt zu haben Die Geſchworenen
hielten die Frau des fahrläſſigen Falſcheides in zwei
Fällen den Mann des Falſcheides und der ver
leumderiſchen Anzeige für ſchuldig und es wurden
deshalb verurteilt die Frau zu 9 Monaten der Mann
zu 8 Monaten Geſängnis

Strafkammer
Vor der Strafkammer ſtanden währenddeſſen die

Schloſſerehefrau Berta Strehler der Arbeiter Hermann
Stolle und deſſen Eheſfrau aus Bitterfeld wegen fahr
läſſigen Falſcheides bzw Anſtiftung zu dieſem Ver
brechen Das Stolleſche Ehepaar war im Beſitze von
Wäſche getroffen die 1915 einer Frau Gaagtz mit der
es früher in einem Hauſe gewohnt hatte geſtohlen war
was im vorigen Jahre zu einer Anklage wegen Dieb
tahls führte Eine Verurteilung konnte nicht mehr er
olgen da inzwiſchen Verjährung eingetreten war

In dieſer Verhandlung hatte aber Frau Strehler be
ſchworen daß ſie dabei geweſen ſei wie Herr Stolle
dieſe Wäſche 1916 in Leipzig gekauft habe Spätere Er
mittelungen und widerſprechende Angaben der Be
ſchuldigten ließen aber erkennen daß dieſe Behauptung
nicht richtig ſein konnte und im weiteren Verlauf der
n v gab Frau Strehler vor dem Richter auch
zu daß ſie durch Anregung des Stolleſchen Ehepaares
in leichtfertiger Weiſe eine ſalſche Ausſage gemacht
haben könne Das Gericht verurteilte ſie zu 9 Monaten
Gefängnis Stolle zu 1 Jahr 3 Monaten Gefängnis
und deſſen Ehefrau zu 1 Jahr Gefängnis

Schöffengericht
Der Nachtausflug des Fußballklubs

Ein hieſiger Fußballklub veranſtaltete am 30 Mai
dieſes Jahres einen Nachtausflug auf dem es ſehr ge
mütlich bhergegangen ſein ſoll Ein ehrſamer Hand
werksmeiſter war ſogar in angeheiterte Stimmung ge
ommen ſo daß er es war ſonſt ſeine Art gar nicht

zu loſen Streichen neigte Als er nun früh gegen 4 Uhr
ſich auf dem Heimgang befand und vor einem großen
Geſchäftshauſe kurz vor dem Markt einen Wächter mit
ſeinem Hund patrouillieren ſah ahmte er um den
Hund zu ärgern mit meiſterhafter Sicherheit das
Miauen einer Katze nach Jm nächſten Moment ſchoß
ſchon das Tier auf ihn den Katzenimitator zu und ver
ſpürte Neigung ſeine Waden auf ihre Echtheit nach
zuprüſen Der Wächter hatte es auch nicht eilig
ſeinen gereizten Hund zurückzuruſen ſo daß der Hand
werks mei r in größte Schwulität kam ja annahm daß
auf ihn gehetzt worden war Daraus entſtand dann ein
kleiner Disput mit dem Wächter und ein weiterer mit
einem Fenſterputzer der dem Wächter recht gab Dieſe
Auseinanderſetzung war ſo laut daß die Nachtruhe ge
ſtört wurde ein Polizeibeamter einſchritt den Hand
werksmeiſter beim Kragen faßte und den ſich Sträu
benden etwas unſanfſt auf die Wache brachte Dieſer
rächte ſich dadurch daß er als er einige Minuten ſpäter
wieder entlaſſen wurde den Beamten mit einem
Schimpfwort bedachte Dieſer Schlußakt des Nacht
ausfluges bildete den Anklagegrund gegen den Hand
werksmeiſter Das Gericht verurteilte ihn zu einer
Geldſtrafe von 600 Mark

Pere ne und Verſammlungen
Die Aummahme von Mittetlunger unter dieſer Rubril erfore

nur gegen Bezahlung Verqgnüaungsanzeigen und dergi
ſinnen an dieſer Stelle keine Rufnahme

Deutſche Volkspartei Hindenburgs Geburtstag feiern
wir heute abend 834 Uhr im Euxvangeliſchen Vereinshaus
Mittelſtraße 14/15 Anfprache muſikaliſche geſangliche und
deklamgtoriſche Vorträge Kein Eintri tgeld

Verein ehemaliger Grengdiere Verſammlung am 5 10
85 Uhr im Altmärker Neue Promenade 1 Wichtige
Tagesordnung Vorſtandswahl

Aus der Amgebung
Jn der OrtsgrupRNietleben 1 Okt

Halle Nietleben des Volksbundes deu
e Kriegsgräbeer Kaufmann Heydenre

anſprache und erſtattete den Bericht über die
der Bundesleitung
Schriftwechſel erſtreckt ſich nach 4355 ausländiſ
ſten und entfernteſten Orten Die Pflege

10 000 Kriegergräber
kunſtsabteilung des Vollsbundes
rund 20009 Gräbern in Bearbeitung

über mehr als

7500 Ausünfte erteilt

Nietleben
lage des Bundes hingewieſen
tung der Gräber nimmt der Vorſitzende Poſtſcheck

Der

an Beiträgen

ürſorge hielt Vor
Nietleben eine Gedä

in 12 Sprachen

ſind

Die Zahl der Gr
Verbände hat ſich auf 530 erhöht
obiger Ortsgruppe iſt von 159 auf 211 geſtiegen

Einnahmen betrugen n5688 wovon 3213 M an die Bundesleitung ab
geführt wurden Bei der Vorſtandswahl wurden die
bisherigen Herren wiedergewählt
als Vorſitzender als Stellvertreter Bankdirektor O Lie
bing Halle und als Kaſſenprüfer Kaufmann

Zum Schluß wurde auf die geldliche Nor
Spenden zur Erhal

Herr

Leipzig 2677 jederzeit entgegen
Merſeburg 30 Sept

hof Gegen den Landesbaurat Linſenhoff hatte
die ſozialiſtiſche Preſſe der Provinz Sa
raumer Zeit ſchwere Vorwürfe erhoben
geleiteten Diſziplinarunterſuchung ſind tatſächlich Ver
fehlungen feſtgeſtellt worden Das Diſziplinar
dürfte jedoch demnächſt eingeſtellt werden müſſen weil
Linſenhoff nach der Tat in Geiſteskrankheit verfallen iſt
und vor kirzem in eine Anſtalt verbracht werden mußte

Eisleben 30 Sept Erderſchütterungen
Geſtern morgen kurz nach 625 und gegen 8 Uhr waren
in der Gegend der Bahnhoſſtraße aber auch in vielen
anderen Straßen der Stadt erhebliche Erderſchütte
rungen zu verſpüren

Sangerhauſen 29 Sept Es foll der Honie
mit der Butter gehn ſo denken die Jmker wenn
ſie verkünden daß der Honigpreis auf vier Fünftel de
amtlich ermittelten Butterpreiſes feſtgeſetzt wird De
wirtſchaftliche Zuſammenhang iſt da nicht ganz klar
verſtändlicher wäre eine Verbindung des Honigpreiſe

Der Umſtand daß beide
dukte zum Brotaufſtrich dienen kann ſchließlich nicht
mit dem Zuckerpreiſe

preisbeſtimmend wirken
Unterwiederſtedt

auf 22080 M geſtiegen
Zſchornewitz 30

gemeinſam
wirtſchafts miniſter
Schröder vom Reichswirtſchaftsminiſterium und denn
Staatsſekretär Walther vom Reichsſchatzminiſterium
Das Großkraftwerk Zſchornewitz iſt das größte der drei
Kraftwerke der Elektorwerke
geſamt rund 280 000 Kilowatt
Zſchornewitz Golpa aus werden außer den Sti
werken in Pieſteritz durch ein mehrere Hundert
meter langes 100 000 VoltLeitungsſyſtem große Teile
Mitteldeutſchlands vor allem die Verbrauchszentren
Berlin Leipzig und Magdeburg mit elektriſchem Strom
verſorgt

Magdeburg 30 Sept Und doch Straßen

mit

umtaufenl

hatte

Jn der Stadtverordnetenverſammlun
teilte Oberbürgermeiſter Beims ein Schreiben des R
gierungspräſidenten in der Frage der Umbenennun
der Straßen und Plätze mit Nachdem der Miniſter de
Jnnern gegen die Beſchlüſſe der Stadtverordnetenver
ſammlung und des Magiſtrats keine Bedenken erhobe

hat auch der Regierungspräſident ſeine auf
grundſätzlichen Erwägungen ſtammenden Bedenfker
zurüchgeſtellt und den Polizeipräſidenten erſucht da
Weitere in der Umbenennung zu veranlaſſen

Naumburg 30 Sept

30 Sept

Schmidt

Sept

Der Fall

dem

Maſchinenformer Willi Schinkel aus
der durch rechtskräftiges Urteil des Schwurgerichts in
Naumburg vom 12 Dezember 1921 wegen Mordes
begangen zu Zeitz an dem Strafanſtaltswachtmeiſter
Wölke aus Zeitz zum Tode verurteilt worden iſt wurde
heute früh im hieſigen Gerichtsgefängnis enthauptet

Was die Leſer ſagen
Für unter dieſer Rubrik erſcheinende Einſendungen ſibernimm

die Redaktion dem Publikum gegenüber keine Verantwortung

Entſprechend der heutigen Einſchätzung geiſtiger Arbei
iſt der Privatmuſiklehrer beſonders ungünſtig geſtellt Schor
jetzt iſt der Stand auf wenige bevorzugte Ausnahmen kaun
noch exiſtenzfähig und es wandern viele und zum
die Beſten in andere Verufe ab
Noten Licht Heizung uſw ſteigen unaufhaltſam nur di
Honorare bleiben weit dahinter zurück Der
Deutſcher Tonkünſtler und Muſiklehrer R D T i
welchem ſich vor kurzem auf den Tagungen in Frankfurt un
Eiſenach der Zentralverband Deutſcher Tonkünſtler und Ton
künſtlervereine die Organiſation Deutſcher Muſiklehrkräſt
O D und der Reicheverband Deutſcher Muſiklehrerin

nen zuſammengeſchloſſen haben ſtrebt u a eine der ſor
ſchreitenden Markentwertung ſich anpaſſende Regelung de

Die ſoziale Lage des Mußklehrers

Honorarfrage an

geſchrittene feſtgelegt

der Pfuſcher

Zulauf haben

ſcheines iſt

Budweis
Pra
Fungbunzlau
Lauen
Düben
Grochlitz
Trotha
Bernburg
Calbe O

Nathenow
Havelberg
Vardubitz
Brandeis

So iſt für Berlin ein Mindeſtpreis vo
75 Mark pro Lektion für Anfänger von 150 Mark für For
t tene Wenn die halliſche Berufsvertretun

ein Mindeſthonorar von 50 Mark ab 1 Oktober beſchloſſe
hat ſo iſt dieſer Satz ſehr niedrig und gilt ſelbſtverſtänd
nur für die Klavier Elementarſtufe
Unterrichtnehmenden bzw ihrer geſetzlichen Vertreter reg
mätzig aufgebeſſert werden ſo wird es für jeden Einſichtic
verſtändlich ſein daß auch der Muſiklehrer ſeine Anſpri
entſprechend heraufſetzt um menſchenwürdig leben zu könne
Es wird hoffentlich nicht vergebens an den geſunden Sin
eines kunſtſinnigen Publikums appelliert mit der Bitte der
bedrängten Muſiklehrerſtand zu unterſt
Almoſen ſondern durch Erfüllung ſeiner durchaus beſcheide
nen Forderungen durch fortlaufende Beſchäftigung dur
pünktliche Bezahlung auch der Ferien und durch Ablehnun

Leider treiben noch immer und gerade in
Halle dieſe Schädlinge ihr Unweſen die unbekümmer
um die geſetzlichen Vorſchriften unterrichten und oft ſtarke

Das Geſetz verlangt daß niemand unter
richten darf der nicht im Beſitz eines behördlichen Erlaubnis

D
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von heute

Mellnik
Leitmeritz
Juſg
Dresden
Torgau
Wittenberg
Roßlau 121Aken
Barbv 1Magdebuxg
Tangermlinde
Wittenberge
Lenzen
Dömits
Varchan
Bofzenburg
Hohnsdorf
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Pachtpreiſe
Am Donnerstag wurden in der Gemeindeſchenke dre
Morgen Kirchenacker zwiſchen Chauſſee und Kucken
burger Weg gelegen auf ſechs Jahre verpachtet Land
wirt Grotſch aus Sandersleben bewirtſchaſtete dieſen
Ackerplan ſeit vielen Jahren für ein jährliches Pacht
geld von 25 M pro Morgen Die Taxe war nunmehr
18 Ztr Roggen pro Morgen Geboten wurden für
Nr 1 und 2 je 3 Ztr Bei Nr 3 ging s ſogar bis
3 Ztr 20 Pfd Bei einem augenblicklichen Roggenpreis
von 2400 M iſt alſo das jährliche Pachtgeld von 75 M

t J BeſichtigungReichspräſident Ebert beſichtigte geſtern das Groß
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die geiſtigen Strömungen des Cemein

en
Heimagſadt ſiegreich geweſen waren triumphierten geentiue am Mainen einen fiarten wenn nicht gar entſcheiden Vereinsmitteilungen rEinfluß aueüben Allerdi iſt dieſe geiſtige S E Wäler 1009 Montag A Uhr im Ftadzbad auch diesmal und Prar drückte ſich ihre Ueberlegenheit g Vreiz von Hocbelm 69 000 W ger i Derbei ren Mitgliedermaſſen noch im Werden Waſſerballſpiel der I und 2 Mannſchaft gegen V f L noch mehr aus da es den Pragern nicht einmal geland u geeerg W antius S es le der Wir
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i Segriffenes do ngeſete und Arbener i en er Violet Rinsſe ehe mit s n W n S r non hein dert e wie

S 2 v einberheit zu vetrachten Bisher ſtanden ſie i 10 Uhr Vorſtandeſibe ing abend in Viibao einen neuen ehe Sie un ren wie 5 den Vlauſchwarz K 72 u Je t ert höft
de i ablehnend gegenüber F E Waner 1900 e hletikAbteilung Ab Athletirklub Vilbao nach beſſeren Spiele mit 4 2 be a e o Sutere tet dei der ſür die Allgemeinheit ächſier Woche wird das WinterHa entraining wieder auf Das dritte Treſſen der Spielvereinigung Fürih in äbelg ge 150 000 M Mag t Diel vent r nach dem Grade in dem ſie es verſteht genommen und zwar diesmal in der Luiſenſchute wiſchen Spanien wurde in Santander aufgerragen Trotzdem Weinbergs dige 2 Wenn dt lma Gigren Hand ge

t ihre Mitglieder zu froher Staat tagatsbejahung zu erziehen Wranz oſeniveg und Gr Steinſtraße Uebungsabende ſind das Spiel gegen den dortigen Fußlallibub bei b en Sittzrh S Sies W iags umherc Nicht nur zur Bejahung mit Worten ſondern mit der Dienstag und Freitag von 9 Uhr vorläſig Endgültige e noch 0 ſand endete der Kampf 1 zugunſten h er W W i z Haus in
Tati Tätige Miiarbeit am Staat t wae r d n Morgen Dienstag der düriver See le a p em Swt Wir es St S Ihr He

e e ee ung Vor r ugendausſchuß rm a e
e a anderes als Unterordnung unter die Lebens Ftzung ferner e der 5 e s chuß r Frgen Se ar 3 Arminia gen Haunnov n 2 Wende Peter Wengel Henu Breff ein Ha

notwendigteiten des Staates In Zeiten rege H F C per 07 e V Dienstag Oktober Konkordia gegen Sia Ka n t e die wehen e Lcarker a e dich öchie dmi de
Eingel und KollektivSelbſtſucht Har e mung Swing z 2 und 3 Elf ſowie des T Verendet St Je r d u iget Finiwerein i dine m wer z ugen nu 2 9 e enburg r eeereee h ken r vighergeſcaſchaſt von 1874 Nelſon Mitiwoqh abends Heu t n e Potfreunhe l Beläee Re 20 ger cen wäbrentauſzutreten ſetzt weichen gewinnt der 7 ühr Monalsverſammlung im Vootehaus Erſcheinen iſt Jegen d Verürm a l ereruriue gehen S gi F de et a Sie l e n Schloſſe

die en e t i a rZ2 r de r An geſteri e e erlen n e n W S erill e e t t e r herrſchtee r Angeſtellten Mitteldeutſches Modellwettfliegen zu Halle r en L e S ſten t hen z heee e a e its F la um iin en n hente Vedeutung Wohl noch nie iſt Die dritte m trat Veranſtaltung der in der Mittel i aegen v gen Ka Ze Sind 9 Kartsruhe Pho 14 43 erner Föbn e Hasdrubal II rn v Ein
i ren an von Angeſtellten De Arbeitern ein e m 7 eben ren Se bar t z Sind Linghit u n Knie e e e Serren

2 meng rfurt elvereinigun V f gegen Michaelis 3 Rſo rückhaltlofes Vekenntnis zum Staate m bauer führle der Flugtechniſche Verein Halle auf T Herbgeheren 3 u Erbrletg v àegen V Kern urg h rnenbe Ken Weinkget geh t Waden wie auf dem erſten Angeſtelltentage den Brandbergen bei gen Beſuch ung ſtarker Ter nahme V 1 Weimar Vlmaria Fegen V f B Apotha i Gera Leicht 13 von Angermun Achſo ilar ausge elichen Le d e Fen mee h r S er W 23 e h gar F geipar Sinne gen ren a J e an e echt zulee lächelnd
ue Pf n er on dem nen modelle ekordmodelle und einige Appar e flogen außer en Ge Turn und M t e 355 kocheS m ahnte daß dieſer Staat die Grund Konkurrenz meiſt Stab Zuoſchrauben Eindecker Nur wenige e geg ne vlit ſig geh goni 23 n n Ae e an e

la des Gemeinſchafſtslebens bildet iſt gemeinhin n und ein Doppeldecke wurden beobachtet a Ballſpielklub gegen Pr gen n Naftgnal gegen Flore iniersolznerſ Mein Leben Gotgas enoch ein weiter Veg Jede Berufsſchicht glaubt daten Shentber dem Braun ſchedeiger n Halberſedter e et r e eeie Moſe Balerina Jene Zaet

e e e e en et e Fjede wehrt ſich vograen anzverlennen daß alle Klaſſen Kaherſert 292 ergen wurden Terrig dienal die deſe en V htden Ut V len h ne et n h
Schichten und Berufe ſich in dem Rhythmus des Volks Ziffer 2220 welche Dietrich 1 H all e erreichte Sehr Sieg 90 Platz 14 12 14 einer Vebbleuen erſ
ganzen einfügen müſſen gute sie z te Zesſche Zeis mit ſeinem Stab Ein Sies Kharbine üeberl 20 5 L Lintorfer AusgleicDie Tagung des Gewerkſcha ftsbundes der An decker ſſen S verſpannungsloſe n c z Norddentſchland Süddeutſchland 65 000 M 1400 Meter 1 Hexr errn S KWeinberge Tarock
geſtellten G D aber bekannte freimütig daß alle Bei den Leipziger Siovertin fiel der beſte S S v Miten dargels Nichte SiarnedenArbeit auch v e Gewertkſchaftsarbeit Dienſt am Ge Schneider aus geſchwächt konnte der Rerin nur in Halle am 8 Oktober Reißang nan biete igraſſet r e Heen Fr

meinwohl ſein müſſe Freilich auch d 7 r e a 8 Wenn wich T e zat Halle am konnnenden 2 J e

e em t e eriſt nicht frei von Selbſtſucht denn he 20 Sekunden erzielte Sand m v on 4g in dem Spre den ſriglküarten Deutſches Derby und Deutſcher Stutenpreis Für d Jjeder bewußt oder unbewußt daß es auf die Dauer ver 100 Meter eig nkurr z Verbände Deutſchlands um den Pokal des g83 Sweder dem Einzelnen ngh einer t o Fetzen n Dordeldegereodel e Deutſchen Fudbalibundes einen Sroßtanpf Don e nnterſceen beke ur 0 ſeren 8
gehen dann wenn es der Gefamtheit ſchlecht t er D VD und dem nene r h lrt c tag erſter Ordnung Das Zuſammentrefſen gerade gn ſind u a Frhrn v Oppenheims rerenAber es iſt eine geſunde mit ſoziglem Geiſt ver Jers Der Junker Eindecker zeigte zuletzt recht nette dieſer beiden Mannſchaften erklärt das geradezu rieſen nd Pino Herren A t E v Weinbergs Okarina Hau

edelte Selbſtſucht Von ihr zu der Erkenntnis daß hafte Intereſſe für dieſes Spiel Der Kampf findet am geſtüt Graditz Glyeine Granate und Lagun Hallees nicht nern zu ſordern ſondern daß auch ge ie Ergebniſſe 1 Dietrich I Halle 2220 8 Ortober draußen auf dem vorzüglich gepſlegten Lewins Arſſtides Taugenichts Forelle und Hoſe S De
leiſtet werden innß iſt nur ein kleiner Schritt Er ten auf den Ehrenwanderpreis der M A G Sportplatz am Zoo ſtatt Die norddeutſche Mannſchaft ſtüt Weils Fe ireſis Auberdem wurden ſämtliche öſterreichi
wurde gemacht Mit ſachlichem Ernſte wurden die m 4 t i Pokal für die e m eines halliſchen ſnſfonderheit idre Stürmergrößen Harder Jäger Pferde geſtrichen Am ſtärkſten iſt nun noch der Stall Wei
uzfägrungen auſsenommen daß keine Wirtſchaſt i 2 rez Zetzſche Zeis 16 z Magdeburg e haben in den lehten Wochen ſowohl in ihrer berg mit zehn Pferden an der Spitze Ganelon der von Pnz Leipzig ehe re 1305 Vereins wie rbands oleſe Grave and Gay gezogene Hengſt der erſt ließ uwedr verteilen kann als ſie erzeuge Wird wenig er Dicteih II al Verban rn einzig daſtehende n Grunewald das Renard Rennen gewaun DDer Schlen erzengt dann iſt der Anteil für alle klein wenn er größer Bei den Be tfuien d h es nur wenigen Modell Leiſtungen geboten Die in den Kämpfen um die Züchter Frhr v Oppenheim dürfte ſich in der Haupt
werden ſoll muß mehr erzeugt werden Wenn Mehr bauern ihre Arporgte zu einem Fluge Deutſche h zwiſchen Hamburger Sportverein c auf Schwarze Kutte und Revolutionär ſtützen Fer
erzengung ohne Mehrleiſtung nicht möglich iſt dann bringen Die Lennhen wer n iesmal erſtmalig und 1 rnberg aufgeworfene offen gebliebene ner waren die Meldungen für das Deutſche Derby 1924 abmüſſen dort wo es notwendig iſt genau ſo wie im mittels Therroliten gemeſſen was ſich ſehr gut bewährte Frage Fuehenße Kombination oder flaches kraftſparen zugeben Hundertneunundachtzig Unterſchriften gingen hier

bau Ueberſchichten geleiſtet werden Wo es um des Paßſpiel von Mann zu Mann wird vielleicht in für ein dagegen kamen für den Deutſchen Stutenpreis 1924eiſtes Vorrrs geht haben alle Ligafußball im im Saalekreis dieſen Kampf eine wenn auch nur vorläuſige Antwort äur o Nennen en e e eder
ande en Vinſche zunächſt zurichireren Sag ehſeg und Die geſtrigen Shele kragen ſis auf a wigig Er den en man an das e Mord ha de Oh i ach der zweiten Einfaszalh ling arfet berinitbert de
wahrheitsmutig iſt noch nie auf einer Arbeitnehmer eignis Boruſſia V f L 96 die erwarteten e Pordholland venkt wird man den Norddeutſchen auch
Lagung über das was not tut geſprochen worden J F L 96 hatte man etwas mehr zugetraut doch Spruſſa für Sonntag mit ihrer Spielweiſe erſte Chancen geben Hockey

Dieſe Entſchloſſenheit dantt er bem nennen Dr Fielte Zrcht ant und ſchüeſtich muß be die Tradition zu müſſen aber Süddeutſchland iſt ſchließlich ein anderer AballCluß 21 Leiganifationsgedanken mit dem er die deutſche ihrem Rechte kommen Wie vorauszuſehen hatte Wa r Gegner als Rordholland Die ſüddeutſche Elf beſteht o er e J Sivgeer Ziel r
Khgeltlütenbeivechng vereichert dot Dis zur Be rer u kämpfen uri Spörtſeeunde knabh mit gen zu Hoten Srannitigh gus agt bewährten Kampen des visverigen Lähſig zum Spiel an Lies Weg derſegel

e
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S ßtendigung des Krieges waren die Angeſtellten die zer a oSiste Krhu he7h an rn e Deutſchen Meiſters des 1 C Nürnberg ergänzt an e e Welt für e ercgen
ſplittertſte W darum auch die einflußloſeſte Berufs hne Schulz in Weißenfels iſt L Der e Fürther Größen Franz Seiderer und Müller war das Spiel etwas offener Leipzig ſchoß das zweile Tor
ſchicht Die Handlungégehilſen die Techniker die Geſp Geb AUnentſch Berl Puntte Fore e Fürther haben auf ihrer nun beendeten Spanien und Halles Mittelſtürmerin gelang es bald darauf ein TorWerkmeiſter die Bureauangeſtellten und die weib reiſe den Beweis ihres großen Könnens erbracht Die aufzuholen Eine Minute vor dem Abpfiff ſchoß Leipzig
lichen Angeſtellten hatten jede ihre e gnderen Orga Naumburg 05 4 9 o 7 5 Elf des I F C Nürnberg andererſeits hat erſt am das dritte Tor p es Mittel irmerin und Mittelläuferin
ein Krieg untermemmenen Verſuche eine einheitliche S 1 1 353 75 Zßedentung vollbracht Auf tſchechiſchem Boden in alt Herren antellag Deſan 09 Liga zag un8 S Merſeburg 2 1 J 5 31 32 l Prag ſchlug ſie die als ſtärkſie Elf des europäiſchen geme flottem ſpannendem Spiel 4 96 2 Herrn

e e e Wagker s 1 1 35 11 Feſtlandes geſeierte volle Mannſchaft der Sparta en S d a en v r en Spiele5 egswi ſen 3 rinnen Damen Ho ub nur zehn Damen mit 4gen gelang es dem G D vier Verbände von Hand Sr 4 7 13 n d e r Mühelos rang Hockey Am ntag ſpielte die 1 Mein ſchaft des
lhngegehilfen Technſtern Werkmeiſtern Bureau Zhruſſia 5 1 6 7 223 22 g dieſen Gegner nieder ſein Sturm und Läufer HocgkeyElubs Halle gegen die des Sportvereins 98 auf der5 beamten und Frauen zu einer Einheitsgewerkſchaft Sportfreunne 2 5 o 4 15 veihe befand ſich in einer Verfaſſung die jeden Kenner Peißnitz Beide Mannſchaften mit Erſatz Nach fairem und

Fentral zuſammenzufaſſen Alle Veruſegrippen die Favorit s o 9 8 66 0 de er re r r Sein ffenent Sie ronnie der glitz zit Se ciegerim gleichen Betriebe e r Boruſſia gegen V f L 96 20 e l Wiſſen a e ne e de bleibenn e e lee a e a R Das Zuſammentreffen dieſer beiden Gegner hatte ſeine An in ihren letzten Spieren hier einige ſchwache Punkte auf
die datirt che einfache Löſung der Organiſationsform r ehe i rig r uſch mernng wies die ihr Können z T empfindlich ſtörte wir SaaleGan
der Angeſielltenſchaft wie ſte ſich aus der modernen 95 M Taeſchyet e hre geſalt e wiſſen andererſeits daß dieſe ſchwachen Punkte heute Verbindliche Mitteilungen
Arbeitsrechtsentwicklung ergibt Die Reichsverfaſſung ihr ſwreles eifriges Spiel un findet ſich ſchneller zuſammen T Anders beſetzt und zubem durch die Fürther e ne rdr rcert edes Betriebsrätegeſetzes unterſcheiden nur Angeſtellte Wieſner im ber Tor muß Neterdeit See al aber Kämpen ganz ausgeſchaltet ſind So präſentiert ſich Keiſa de al Mo dieſe zie
und Arbeiter Sie machen keine Unterſchiede zwiſchen ein Abſeitstor nicht verhindern Der er Sturm läßt den uns die ſüddeutſche Elf als ein feſtgefügtes Ganzes die Sporifr Merſeb 10 M undb ehe Sirafen vom
Handlungegeb lfſen Technikern Werkmeiſtern oder Zuſammeunhing vermiſſen ſo daß die un über u E der Spielausſchuß des Deutſchen Fußball Bundes n m n Shieseti gr a re
Burcauangeſtellten oder gar männlichen und weib laſtet wird und ſchwer zu ſchaffen hat um Erfolge der Bo jederzeit ohne Bedenken zu jedem Länderkampf ſtellen erlaſſen u r e An dte

4 Ucken Angeftellen Will die im Verhältnis zur Ar ruſſen zu verhindern Zeiſing ſchickt einen ſcharſen Schuß könnte Wir wird ſich Norddeutſchland halten Es geht Beuſter Kür 10 M Igleſvignn s Schiebsrichtersbeiterſch i ne Zahl ven Ange ſtellten ſich Turch aufs Tor doch Kloppe iſt zur Stelle Einen guten Fern um mehr als um den Bundespokal es geht um das Syſtem Kerm Werſeb 50 M 129 u Lauchſtedt 5Wie Aus Mittlers fängt Wieſner prächtig Der Boruſſenſturn ja man wird das Gefühl nicht los als ſtänden die Jreibenſerten m 126 porte Merſeb
ſetzen dann muß ſie ſich einheitlich organiſieren t einige te Sacher 96 a 10 M unb Schiedsrichter Je 10 M wegen Nichteintark dieſe Notwendigleit iſt Leweiſen die Verträge e l erene de Welt Se W von Berlin und Leipzig hie H Sp hie ren See vom 17 Sptenidet e
ie über Arbeitsrecht Arbeitsgerichte Arbeiteloſen ein In der 35 Minute nutzt Jürgens eine Vorlage Meiß rnberg wieder auf Mögen es nur die Landes l grrig i ennent h eben

verſicherung und die Schlichtungs ordnung gehalten ners und Zögern der Verteidigung aus und ſchießt fein pla guten Geiſter ſein Strafen nd innerhal vier Wochen en Gauwurden Bei den Fragen zeigte e ſich re die n it e et Der alt e ne D d Hin d ansfetwerne 12 zuBedürfniſſe der Angeſtellten von denen der Arbeiter Wiederbeginn ſie oruſſig wieder in Front do e vor n ernfa erdoppeluabweichen und eine Sonterregelung verlangen Sie grnommene Urrſtellung Rehn als Läufer hat dem Sturm Der Pferdeſport des Sonntags den net non eiten haahenwke Laede
m en wenn die Angeſtellten Lie Durchſchlagskraft genommen Der Ausgleich liegt in aufmerkſam ereine HockepyklubHalleh et en i e e e Le w S der Zuft Burghardt Konnmt fein durch doch ſchietzt er zwei Magodeburg Zelle Turiv Sie a e 2Bentſtebi3 vi t Meter vorm Tor hoch drüber Boruſſia nimmt Rehn wieder rege 50 000 3800 Meter Sgrry Popps Soort Könnern u e ger i z 20 Teutſchenz 7 r e i rot et er m r t c vor und ver zuag durch Jürgens noch ein zweites Tor zu er e ſt t S hre 2 e ig al ihilieg z Komoran hal g ſagen Sie Fort 3 h V

D id da c 3 en
lebendig iſt der die Perſönlichkeit ſtärker hervortreten zelen und dadirh Sieg i Runtte ſer zu ſtellen Le Leere r V vie e en ſende r ender W S 8 vel der Pokt
läßt hat die Angeſtellt nleugt An Wader gegen Sportfreunde 1 preis und 250 r Meter 1 Herrw H Paſchs Sa oder beim Vertag veranlaßt habeäßt hat auf d ngeits en eine unleugkare An loppe Koſt Zliegerin Huguenin 3 Ja ts o ma 4 Wir weiſen im beſonderen krauf hin daß ab 1 Oktober
ziehungekraft ausgeübt Denn das kam auf dem An Die Blauweißen ſtießen hier auf einen äußerſt zähen Geg Fentzſch Sieg 50 Platz i Ferner Watenbe di Porioſabe gang erheri höht ind a wir vei Sſtelltentag anſchaulich re m Ausdruck und verdient der die Puntte ſchwer verteidigte Der beſſer zuſammen St neiritter Siher Ernebantſeſt gagr ſendung der Spielforinutare zu beachten vitten Witz a acht n zu i Verbände di ich ſpielende Sturm gab den Ausſchlag Diesmal waren die rennen P 3200 Hſeter Hexrn A Wilks ort ee Strafporto belaſtete Sendungen peren nicht angenommen
eſon ere e ung r te erban te ſi beiden Flügel recht gut Rackwitz und Bräutigam erzielten Se e ſranztcin e J Black Part eſa Tot und gehen an den Aen der ezck Bei igage ie ſchriſtzum G D A verſchmolzen haben ſind nicht bis Halbzeit zwei Tore Durch einen Elfmeter eine etwas Sieg ist Ferner Dolcr Sſan Leaniwortet werden ſollen iſt ſtets das Rüccporto beiThe e ſie e e rer Prauis harte Entſcheibumg kam Sportfreunde zu ihrem Ehrentor ehe t gige et a dte Laut Ja Nr 39 heben m Betzine die Fer
Thbeorie ſſtanden ſondern qus der Prauis u s e wpei Siber Tot Sieg lag 34 ehe taae für za geider Sesbſchilfe und freier Selk wer waltung Sie r Wellen Seite s dart Merz e e Grunde a eh Jahn wegen der Nöte ihres Standes nicht nur nach Die Naumburger beſtätigten erneut ihre gute Form Wels vom Stadibart Herrn Sport nene udem Staate geſch ſont ha tfächt lich z eige Während die Hintermannſchaft mit dem vorzüglichen Tor B Blanks Palme 2 Arg n VorwärtsKötzſchen 88 t C gegegeſchrien ſondern hauptſä aus eigener hüter ſich allen Angriffen gewachſen et war auch der Sethe ralen 15 et eile T n J Fratt rtv WallwitzKraft Einrichtungen geſchaffen die der Staat ihnen r Veſſe gagorennen s 6og Meter 1 Vants Vereine ſind Abſ 4 und g 70 ere Sturm im Shießen diesmal gut Den drei Erfolgen der Syrledatb Gutuhes Winde atte R ung Rontag dem tlober dis huariſinert Buſch zafrüher oder ſpäter nachmachte Stellenvermittlungen Raumönrger könnte Favorit nicht einmal des Ehrentor ent del Tot Sieg 15 P il Sagen tund Kraukenkaſſen Arbeitsloſen Invaliden und gegenſtelle 7 a Se ahttn uen a Neter

errn Borcer Frida r na 2 Madonna n c PerregAltersverſicherungen u a m Dieſe Einrich ungen die ewerei 1 ſingder ihren guten Verteidiger Schulz entb Varia Leicht h Gruppeind zu Mufſiergebilden von Organifations und Obwohl die 2eer t ln S e gert R Spott eLeiſtungskraft entwickelt worden Der Stolz mit dem De We Dkererhe Foch ſr en e Srud ger n Groß Borſtel h Nietleben Bege Ammend u 5 er a
auf dem Angeſtelltentage auf dieſe Leiſtungen hin Zie Stürmer diesmal reichlich ſchoſſen blieben die Erfolge Bramfetneredennen 50 090 eter 4 Stall Heer PreußenWMerſeb Eintracht Thiele Klaſſf e

r

S

u lottenhof Jen Pol Sp V Pr Komet Eisdorfgewieſen wurde iſt durchaus berechtigt noch berech nicht aus Gaebelein holte vor Halbzeit ein Tor heraus e en als Sie a dec t Secel eler r wen 7 Be Titract n
kigter aber der Hinweis daß der Selbſtwerwaltung und durch Grauert und Vobbe wird der Sieg ſichergeſtellt FKerbſt gagdrennen 53 900 3200 Met Stern G Veits 39 Ubr ne umart 99 WMerſe v dweit mehr Spieltoum gelaſſen und die behördliche denen Weißenfels das Chrentor entgegenſtellt Sudan nern b Liebe n arley s gen 435 e See e urt en v
Bevormundung eingeſchränkt werden muß Ein Stand 7 Rinaldo Kattnäfe Par Seren ieiſter I üeberl rer reicht Wlt Sytn ſage in Pa kudor
der ſich als Träger des Stagtegedanten bekennt muß Ans dem Verband Mittelbeutſcher vere VohldorferAusgleich 50 000 1400 Meter 1 Herrn Geeſenſt 2 aligbereit ſein dem ſchwachen Staate einen Teil der Laſt Herr fand in Halle eine Beſprechung des e W z e n re Joichen h r Wit ine i r r

ndedie er nicht mehr zu tragen vermag abzunehmen V V ſowie der Vertreter der Kreiſe und Gaue ſtatt enſeng 92 r en4 z ver 254 i burg Sportfreu 2a g erw W i a e t er i e äg e centDie beſondere Bedeutung dieſes erſten deutſchen Zelhe de rage der Einteilung in Kreiſe und Gaue be Herbſt Rennen 140
Angeſtellienages liegt darin daß die Loſung die für r ie s r fen dem F er rn u er e r n Scgtr e a er Merſeb r Aen Ferieg ſo i
die Angeſtellten a egrben n für Einigkeit auf fünf u erhöhen Es ſollen e wunſt vie Seſth gegt e in e e wand e ten v Sra raſe ine e en r T
nd Aerht und r Zeit zugleich die Loſung für ſpiele wegfellen und nur der beſte Verein ſeiner Klaſſe mit gen a e a eie A lebe ten Sie

uneh z Landsberg Ie e e ehe e e e e en a e e rEigennußz Sereinſu und Parteillüngelei durch eine nach dem Sell ſondern nach dem Pokal ſyſtem aue i urlet B Sies 1 Sag ar dein U v ch e i We et i
iel Tr z Wiche eänt nLing been de We W F E Nürnberg ſchlägt S a n Fyetg e ne a n in Gier caer Winigtet der am 10 Seplemver die würdigen vierte Trefſen zwiſchen e t Fat ben re Zig r ab S i n u den n dre Fris et 8 S 5

anne des dertſchen Nationaltheaters in Weimar er und dem tſchechiſchen Meiſter SpartaPrag ging am rege ins 900 4000 Meter wreg J 90 Uhr 99Merſeb V an
üüllte er wird und muß weite wirken im deutſchen Sonutog in Prag vor einer großen Juſchanermenge Zola e Dir h en nut

t 3 geſetzten i
vor ſich Die Alnkeiger die ſchon letzthin in ihrer rofe St gen ad in heit e n Scat Veoral e werden nen Audgeſe et wie h
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zeigen Sie einmal her ſeiner Jugend Das läßt e Schluß auf einen i F vann aEr e de ihm die Hand die einen feuerroten ver e e ine 5 rege die
Du ſagt ſein e merkenGeh in mein Zimmer Adam, befahl Herbert dem nicht die n eneſen e ſelten Je Sätteln gerecht ſein

alten Diener und hole das Verbandszeug es ſteht auf Das iſt wahr Er Jahren viel erwiderte ſie und warf Herbert einen ſchelmiſemeinem Schreibtiſch verbraucht ſeine Reiſen eben viel gekoſtet Blick zue 777 r n e 19 aber nicht mehr demthen 2 n r en n nicht zu ſehen Ia Zu lachte und Herbert befahl Adam von
ne eX S Komteſſe, ſagte Herbert Jch werde den Tee ſelbſt einem wenig bentttelten Mag gut Larat mit v rin en ſo wert du get

Machdr verd Fortſedung 5aufgießen Haſt du es denn gar ſo eilig die Gräfin ch dentke Sie wollten uns die Ruine des an
Der Graf fragte dieſem Nicht doch es iſt ja nicht ſo ſchlimm v Befeſtigungsturmes Baronder Wirtſchaft ob er r en Sie blieben im re am Teetiſch ſtehen bis her den eke 2t offen daß ich Ruth g Se Soler a

wie der Roggen ſich entwickelte ob er wie ſein Vater Adam mit dem Verbandszeug zurückkehrte mit dem Ja ihr habt zu meiner Freude innige Freund e erlaube daß ich Fräulein r aufwieder mit Pferdezucht beſchäftigen werde und Herbert die kleine Hand Rutha ſorgfem verband r ſuche bat Ruth Ich möge nit von ihr das
t Lächelnd ſah der Graf den beiden zu während die m r i dir dafür daß du erttä nert bot ren nete Frayen mehr vie Her grgen der 0rhtge ernſt dreine lichen h de eder en Pinie de amſängſt Aber einmat Wie e wn e Weiden wir ehne dich geben e

Die Gräſin n h ſchweigend da die Wange auf die Der Graf neigte ſich zu ihr Ich denle es vat noch Zeit ſagte die Gräfin und trat auf die Terraſſe
Hand geſtühe Ihr dunkles Auge ſchweiſte beobachtend Aſche Paar nicht wohr, ſagte er leife Zer Tee iſt fertig Papg rief Ruth und goß den ge zund mich laßt hier bei nieiner Zigarre ſagte der
umher verglich ſie mit ihrem eigenen Heim dieſes e zuſammen Tee in die Taſſen die Adam d ä bot Graf Jch kenne das alte GemäuerJch verſtehe dich nicht am dann präſentierte Schweigend ſchritten die Gräfin und Herbert durchaus in dem ſie jetzt hätte als Herrin weilen können Er lach Schmerzt deine Hand ſehr die Gwa ſte leiſe auf Nun das iſt doch einſa 3 fragte die Gräfin d wi undW Tr v Pinn ſcheinlich findet der e Gefallen einen 5 ren Big e wer u r deſſen Wege durchart ſorgſatus m

unſerer Ruth und ich hätte wahrhaftig nichts gegen 7 olterein Hauch der Traulichkeit der ſtillen Vehaglichkein in ſolche Verbindung wer Sie ſein t iſt aber auch ſehr geſchickt er legt einen Verband an Dole i eng dige Schloß Landsberg Herbert
der dem ſtolzen Schloß Landsberg fehlte Hier in nach jeder Richtun wie ein gelernter Arztung hin ſehr paſſend 9 er Arzte en nene a en du ſegte e h Das Mahen ie wohl in Aftita gelbeent Herbert Es i ded an eilt r a engenewährend die Pracht der Säle des l 23 n ſie icer erſtaunt an lache der Sraf Herbert ſchwieg dieſes abermalige Alleinſein mit
Schloſſes ſich erkältend auf die Seele legte Hier Ja findeſt du nicht Man muß eben in allen Sätteln gerecht ſein, der Gräſin war ihm peinlich Auch glaubte er be

Sie zuckte mit den Achſeln Kennſt du die Ver meinte Herbert Darf ich Jhnen dieſes Gebädckherrſchte Ruhe und Frieden do 7 e ebäck emp merkt zu haben da dieſes Alleinſein mit Abſichtn e en e die gangenheit Rolters fragte ſie Haſt du Garantien fehlen Gräfin Fräulein Ritterbuſch meine Mamſell debeiocſühet h atte e e ſche e Sag den
für ſeinen Charakter iſt eine Künſtlerin darin ſie noch von ihm War jene Unterhaltung im Waldec e a Das hat ſe von Ihrer vortrefflichen Mama ge ſicht henlgenr um gleich nlng ſten ſcheſih nern

n uth Mir ſcheint der Baron ein ſehr flatterhafter lernt, ſagte der Graf Ja das war noch eine Haus einander dahinzuleben Sollte dieſe Qual der Er
Was iſt geſchehen Komteſſe fragte er Charakter zu ſein, fuhr ſie fort Als er noch als frau vom alten Schlage Kochen Braten und Vacken innerung ſteis lebendig bleiben Ein ungeduldiges
Ach nicht viel entgegnete Ruth ſchmerzlich Offizier in Berlin ſtand ſprach man viel von ſeinen verſtand ſie zorniges Gefühl ſtieg in ihm auflächelnd Jch war ungeſchickt und habe mir am Abenteuern Jch möchte Fräulein Ritterbuſch um das Rezept Die Gräfin bog in einen Seitenweg ein der von

kochendem Waſſer die Hand verbrüht Pah, machte Graf wer hat die nicht in zu dieſer Bäckerei bitten ſagte Ruth
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Durch die Einrichtung von Stadtfülialen haben wir für unsere
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Zustellung durch die Trägerin erfolgt önl Aer NRausdlenerWir bitten Sie daher gütigst von diesen Vorteilen Gebrauch in uöbl ruhig Hauſe Fahrrad großhandl soliden tüel

zu machen und für diesen Monat das Abonnement bei einer in S ſche e ſucht ehe

in unt T ider Nähe Ihrer Wohnung liegenden Filiale zu erneuern erfuhr Leiter So geldier Lowe
zwewitte Werten vom tinit eFereerntetteee 23 men eWulen Halle Plan h theneghel äitergehiſe Erſahrener
Mexm c 7 Sorg Xolonialw

3 Karteſfen t
I 6532

e
ntn mr Nähe Walbaüa

h04679

Riebeck

Am Sonntag morgen entschlief sanft nach kurzen
schweren Leiden kurz vor seinem 75 Geburtstage
mein treusorgender Gatte unser herzensguter Vater
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Nr 230 Seite 8
Wir müſſen geradeaus gehen um den Turm zu

erreichen, ſagte Herbert
Sie blieb ſtehen und ſah ihn mit einem ironiſchen

an
Glauben Sie wirklich daß es mir um dieſen alten

Turm zu tun ſei fragte ſie
Gräfin was wollen Sie von mir ſtieß er un

geduldig hervor
Jch will nur eine Frage an Sie richten, ent

gegnete ſie ernſt Wollen Sie mir wahrheitsgemäß
antworten

Jch pflege nicht zu lügen, erwiderte er kühl
Nun gut haben Sie die Abſicht meine Stieftochter zu heiraten

Jhre dunllen Augen ſahen ihn finſter und durch
bohrend an Eine heiße Blutwelle ſchoß ihm in die
Wangen

Was berechtigt Sie zu dieſer Frage
zurück

Jch ſollte denken, erwiderte ſie mit feſter Stimme
daß meine Stellung zu Ruth und zu Jhnen mir

dieſe Berechtigung verleiht
Jhre Stellung zu Ruth ja Jhre Stellung zu

mir Was haben wir noch miteinander gemeinf
In ihren Augen flammte es auf Der Hohn in

ſeinen Worten trieb ihr das heiße Blut in die Wangen
Mit bebender Stimme ſprach ſie drohend

Hüten Sie ſich Baron Rolter
Er lachte auf Vor Jhnen Gräfin

Ja vor mir
Jch könnte Jhnen mit derſelben Drohung ant

worten doch ich will nicht vergeſſen daß ich einer
Dame der Gattin meines alten Freundes gegenüber
ſiehe

Sie wollen mir ausweichen Baron Rolter,
ſie mit einem Lächeln das ſein Blut
Wallung verſetzte

gab er

ſagte

in zornige

Halliſche achrichten
rreä2Und wenn ich dieſe Abſicht hätte entgegnete

er gereizt durch ihre Worte
Das iſt keine Antwort ja oder nein
Nun denn, ſtieß er zornig hervor ja ich habe

die Abſicht
Er hatte ſelbſt noch nicht daran gedacht ſich um die

Hand Ruths zu bewerben wenn er auch mit einer
leiſen Sehnſucht an das liebliche Mädchen gedacht
hatte Aber das Weſen der Gräfin ihre drohenden
Worte ihr ſpöttiſches Lächeln ihre kalte Ruhe das
alles reizte ihn ſie durch ſeine Antwort zu brüskieren
Sie wollte ſeine Abſicht bekämpfen das ging klar aus
ihren Worten hervor er war zu ſtolz um einem ſolchen
Kampfe auszuweichen zu ſtolz um ſich dem Willen
dieſer Frau zu beügen die ſchon einmal mit mitleid
loſer Hand in ſein Leben eingegriffen hatte und aus
einem längſt erloſchenen Gefühl das Recht herleiten
wollte die Wege ſeiner Zukunft zu beſtimmen Einſt
mals hatte er ſich von ihr losgeſagt bislang hatte noch
immer das Gefühl des Mitleids für ſie in ſeinem
Herzen gelebt jetzt erloſch auch dieſes und in dieſer
Stunde ſagte er ſich von ihr für immer los

Sie ſah ihn ernſt an Glauben Sie daß ich dieſe
Heirat dulden werde fragte ſie

Zum Glück haben Sie nicht über mein und Ruths
Leben zu beſtimmen, entgegnete er kalt Wozu alſo
dieſe Auseinanderſetzung Wollen wir nicht lieber zu
Jhrem Herrn Gemahl zurückkehren

Gut Sie haben recht, ſprach ſie Verzeihen Sie
mir aber können Sie mir zumuten daß ich ruhig zu
ſehen ſoll wie Sie mein Leben vernichten

Jch wüßte nicht wie das mir möglich ſein ſollte
Nun denn wenn Sie meine Stieftochter zur Gattin

nehinen würde ſie nicht Kenntnis von unſerer früheren
Verbindung erhalten

Auf welche Peiſe
Beantworten Sie mir die Frage Beabſichtigen Sie

Ruth zu heiraten
Nun durch Sie ſelbſtVeruhigen Sie ſich ötäſin entgegnete er mit

ueker Kafrfnerte ars an der be
ſucht möglichſt ver ſofort eventl ſpäter einentüchtigen erfahrenen

0 ch emöglichſt gelernter Kux chmied bei g ute rſo3143tie
F u m chun mit daddigen Antritt

ſuchen wir noch einige
tüchtige brauchekundige zur Hansa

Stütze

wer er dentſpäter bei hohemFr k Mädchen vorhanden
Fr E Wittekinsstrasse 18

andere v en kübringer z

FrauLrgnerſr gen B v 32

vdet ein Köchin
für ſofort oder

ch t Gute Zeug

r von a ätto Vrsi
zahlt wie bekannt le vwöchsten Preise für

Cold Slher
l éegensinge wie

Purr Brilkanten jedes Guantum

non

Kaufe jeden Poſten gute

ironiſchem Lächeln da er jetzt die Beweggründe ihrer
ſeltſamen Handlungsweiſe zu erkennen glaubte Die

eng enveit iſt tot in mir ich werde ſie ſicherlich
nicht zu neuem Leben erwecken

Sie werden ſchweigen 8Ein Zweiſel daran würde mich beleidigen
Nun gut ſo gehen Sie Jhren Weg Jch hindere

Sie nicht mehr daran wollen Sie mich zurück
führen

Jch bitte mich zu entſchuldigen entgegnete er
Jch ſehe dort bei dem alten Turm Komteſſe Ruth

geſtatten Sie daß ich zu ihr gehe
e verbeugte ſich höſlich grüßend und entſernte ſich

raſe
Die Gräfin biß ſich auf die Lippen das Blut ſtieg

ihr in die Stirn Doch dann warf ſie den Kopf ſtolz
in den Nacken und ſchritt dem Herrenhauſe zu wäh
rend auf ihrem Antlitz ein böſes Lächeln ruhte

Sechſtes KapitelHerbert weilte jetzt oft auf Schloß Landsberg aus

Trotz gleichſam dem anmaßenden Weſen der Gräſin
gegenüber wie er meinte Er glaubte es ſeinem Stolz
ſeiner Mannesehre ſchuldig zu ſein ihr furchtlos entgegenzutreten Dabei mertte er laum

Crunde genommen doch nur die geheime Sehnſucht
nach dem Liebreiz Ruths war die ihm keine Ruhe ließ
und ihn immer wieder nach Schloß Landsberg zog

Der Graf empfing ihn ſtets mit einer ſich gleich
bleibenden herzlichen Liebenswürdigkeit die Gräfin
mit kühler Zurückhaltung die ſchließlich dem Grafen
unangenehm auffiel

Was haſt du nur gegen Rolter fragte er ſie einesNachmittags als ſie auf der Veranda zurückblieben
während Ruth und Herbert zum Tennisplatz gegangen

warenEr iſt mir unſympathiſch, entgegnete ſie und be
ſchöftigte ich mit dem Tee

daß es im

Montag 2 Oktober 18

W qäàä JödJDas r ich nicht, fuhr der Graſ
Herbert i unterhaltender Geſellſchafter dabei von
großem und beſcheidener Zurückhaltung Sein
Aeußeres iſt auch danach beſchaffen daß er auch vor
Frauenaugen Gnade finden könnte was haſt du alſo
gegen ihn

Sie zuckte die Achſeln und ſchwieg
Uebrigens, ſprach der Graf weiter ſcheint die

Abneigung beiderſeits zu ſein Er iſt dir gegenüber
von einer kühlen Zurückhaltung die mich in Erſtaunen
ſetzt Soll ich einmal mit ihm ſprechen

Jch bitte dich Harry unterlaß das Mir liegt
wirklich nichts daran ob Baron Rolter liebenswürdig
oder kühl gegen mich iſt Du weißt gegen ſolche Anti
pathien die unſerem innerſten Weſen entſpringen und
oſt unwillkürlich ſind gibt es kein Mittel laß uns
alſo unſere Wege gehen Dein Eingreifen würde dieſen
Zuſtand nur verſchlimmern

Du magſt recht haben, erwiderte er Aber an
genehm iſt dieſes Gefühl daß ihr beide euch feindlich
gegenüberſteht nicht Ruth leidet ſcheinbar auch dar
unter

Fortſetzung folgt

Durch den Dann der Plan
hindurehgexangen also vollkommen natürieher per Herkunft sind dio Grundtutfte von Gehhardt Hiveib Kukao Go
rade deshalb wird dieses Erzeugnis für den
menschtichen Körperaufbau s0 Wertvollund veol den Verordnungen der Aerzte als
stärkondes Getränk so bevorzugt
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